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© 1. Faschingsgilde Berndorf

Amtliche Mitteilung - zugestellt durch Inwetech

Der Februar steht in Berndorf 

ganz im Zeichen des 

Faschings 
und des Jubiläums der 

1. Faschingsgilde Berndorf! 

Details finden Sie auf Seite 29.
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Bürgermeister

Geschätzte Berndorferinnen 
und Berndorfer! Liebe Jugend!

Bürgermeister Franz Rumpler

Fasching in Berndorf

Im Februar wird die fünfte Jahreszeit, 
der Fasching, in Berndorf wieder hoch-
gehalten. Ich bitte Sie, liebe Berndor-
ferinnen und Berndorf, nehmen Sie 
das vielfältige Angebot wahr. Dieses 
Jahr ist ein ganz besonderes Jahr für 
die 1. Faschingsgilde Berndorf: Seit 
bereits 50 Jahren ist der Verein in der 
Narrenzeit in Berndorf unterwegs. Im 
Namen der Stadtgemeinde Berndorf 
möchte ich mich bei allen ehemaligen 
und aktuellen Mitgliedern für die vie-
len unterhaltsamen Stunden bedan-
ken! Die Faschingsgilde ist aus der 
Berndorfer Faschingszeit nicht mehr 
wegzudenken.

Die 1. Faschingsgilde Berndorf orga-
nisiert heuer am Faschingssamstag  
den 18. Februar nun schon zum  
25. Mal den traditionellen Faschings­
umzug, der sich sicher wieder viele 
begeisterte Zuschauer verdient.

Der Faschingsdienstag startet um  
9 Uhr mit dem großen Kindermasken-
umzug der Kindergärten und der 
Volksschule St. Veit. Die Kinder zie-
hen lustig verkleidet begleitet vom 
Musikverein St. Veit zum alten Rat-
haus, wo die zahlreichen Besucher 
von den St. Veiter Vogelfängern kuli-
narisch verwöhnt werden. 

Den Faschingsausklang am Faschings- 
dienstag gestaltet die 1. Faschings­
gilde Berndorf mit ihrem Narrentrei­
ben vor dem Rathaus in Berndorf, wo 
bei Getränken & Snacks noch einige 
lustige Stunden bei Musik bis zur Ver-
abschiedung des Faschings verbracht 
werden können.

Sternsinger

Im Rahmen der Sternsingeraktion 
2023 besuchten die „Heiligen Drei 
Könige“ auch das Berndorfer Rat­
haus und brachten Glück und Segen 
in unser Haus. Ich möchte mich bei 
allen bedanken, die dieses Brauchtum 
hochhalten und damit soziale Projekte 
in der Dritten Welt unterstützen.

Besuch der Volksschule St. Veit

Im Dezember war die Volksschule St. 
Veit wieder zu Besuch im Rathaus. 
Gemeinsam erkundeten die Kinder 
die Gemeindeverwaltung und die 
Polizeistation und ich durfte ihnen 
Rede und Antwort stehen.

Jugendprojekt „Fahrplan“

Seit einem Jahr läuft in der Region 
Triestingtal mit dem Kooperations-
projekt „Fahrplan“ eine besondere 
Initiative, in deren Rahmen Konflikte 
mit jungen Menschen im öffentli­
chen Verkehr verringert sowie das 
subjektive Sicherheitsgefühl der 
Bahnkunden erhöht werden sollen. 
Nach der erfolgreichen Pilotphase 
wird das Projekt nun verlängert und 
ausgebaut. 

Die Mobile Jugendarbeit Tandem, 
die Österreichischen Bundesbahnen,  
das Land NÖ und die Stadtge­
meinde Berndorf befassen sich mit 
der Thematik seit dem Vorjahr. Hin-
tergrund war die Zunahme von 
Konflikten, Vandalismus, Vermül­
lung und Graffitis, die vor allem im 
Bereich Triestingtalbahn und der 
Bahnhöfe in Erscheinung trat. 

Die Arbeit der Streetworkerinnen 
und Streetworker im Umfeld der 
Triestingtalbahn stellt sicher, so die 
Landesrätin Ulrike Königsberger- 

© Stadtgemeinde Berndorf

Besuch der VS St. Veit im Rathaus

© Stadtgemeinde Berndorf

Sternsinger brachten Glück und Segen ins Rathaus
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Ludwig, dass Konflikte frühzeitig  
wahrgenommen werden könnten  
und diese mit den betroffenen 
Jugendlichen, aber auch mit anderen 
Personen und Gruppen im öffent
lichen Raum, wie Anrainerinnen und 
Anrainern, Fahrgästen oder Zugs-
personal, gemeinsam gelöst werden 
würden. 

„Sicherheit ist für die Menschen in 
unserem Land ein wichtiger Faktor 
für die Nutzung des öffentlichen Ver-
kehrs. Unbehagen und Angst dür-
fen dabei niemals ein Hinderungs-
grund sein, die Öffis in Anspruch zu 
nehmen. Gerade Bahnhöfe werden 
abseits der Hauptverkehrszeit als 
konfliktbesetzte Orte wahrgenom-
men. Hier ist Prävention auch Auf­
gabe der Politik. Wir wollen Jugend­
lichen und jungen Erwachsenen die 
Möglichkeiten für eine konfliktfreie 
Freizeitgestaltung geben. Hier setzt 
die Mobile Jugendarbeit TANDEM 
an: Damit der öffentliche Verkehr für 
die Nutzerinnen attraktiv bleibt und 
Jugendliche eine Perspektive haben. 
Von Seiten des Landes unterstützen 
wir dieses gemeinsame Projekt mit 
den ÖBB und der Stadtgemeinde 
Berndorf gerne“, so Mobilitätslandes-
rat Ludwig Schleritzko.

Ehrenpreis für den MV St. Veit

Am 12. Januar erhielt der Musikver-
ein St. Veit den Ehrenpreis in Bronze 
für besondere Leistungen bei Bewer-
tungsveranstaltungen des Niederös-
terreichischen Blasmusikverbandes. 
Der Preis wurde persönlich von Lan­
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
im Rahmen eines Festaktes in Grafen-
wörth überreicht.

Ich bin stolz, dass wir in Berndorf so 
engagierte und talentierte Musiker 
beheimatet haben. Der Musikverein 
St. Veit ist eine Bereicherung für unse-
rer Veranstaltungsszene, unter ande-
rem können Sie dem Musikverein 
am 11.3. (Konzert "Magic Moments")
und am 25.5. (mit Wieder, Gansch & 
Paul sowie der Musikschule Tries-
tingtal) im Stadttheater lauschen.

Vortrag Blackout 

Blackout ist ein ernstes Thema, wel-
ches die Stadtgemeinde Berndorf in 
vielfältiger Weise beschäftigt. Hierbei 
ist es wichtig zu unterscheiden, ob es 
ein Stromausfall in einem begrenzten 
Gebiet über eine begrenzte Zeit ist – 
dies ist bei uns schon immer wieder 
vorgekommen und zwar ärgerlich, 
aber für den Großteil der Bevölkerung 
kein Problem – oder ob es sich um 
ein tatsächliches Blackout handelt. 
Unter einem Blackout versteht man 
eine längerdauernde und über große 
Gebiete verteilte Störung, bei der 
das überregionale  Übertragungsnetz 

© NLK Pfeiffer

BGM Franz Rumpler, Sabine Wolf (GF Jugendinitiative Triestingtal), LRin Ulrike Königsberger-Ludwig, 
LR Ludwig Schleritzko, Christof Hermann (ÖBB)

zusammenbricht und landes- oder 
bundesweit die Stromversorgung 
gestört ist.

Die Stadtgemeinde organisiert zum 
Thema „Blackout – was tun, wenn 
nichts mehr geht“ am 1. März um  
18 Uhr einen kostenlosen Vortrag, 
der sich mit den Folgen eines länge-
ren Stromausfalls beschäftigt.

Der Vortragende Oberst i.R. Gottfried 
Pausch wird die Probleme im engs-
ten Umfeld aufzeigen und die Mög-
lichkeiten der persönlichen Vorsorge 
mit geringen finanziellen Mitteln für 
den eigenen Haushalt ausführlich 
beleuchten.

Ich freue mich, Sie persönlich bei den 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen 
und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Bürgermeister 
Franz Rumpler

© NLK Burchart

Übergabe des Ehrenpreises an den Musikverein St. Veit durch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
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Vize-Bürgermeister Gerhard Ullrich
Soziales, Sicherheit, Zivilschutz

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

Blackout Konzept

Am 20.12.2022 haben die Vertre-
ter des Lebensmitteleinzelhandels 
gemeinsam mit dem Gemeindebund 
und dem Städtebund zu einer Vor-
stellung des Blackout-Konzeptes für 
die Ausgabe von Lebensmitteln im 
Falle eines – höchst unwahrscheinli-
chen – Blackouts eingeladen. Zahlrei-
che Vertreterinnen und Vertreter aus 
den österreichischen Gemeinden und 
Städten haben daran teilgenommen. 
In der Fragerunde konnten auch viele 
Unklarheiten beseitigt werden. 

Seitens des Zivilschutzverbandes 
Steiermark wurde im Rahmen der 
Videokonferenz auch auf deren 
Blackout-Leitfaden für Gemeinden 
verwiesen. 
 
Hier nochmal eine kurze Zusammen­
fassung des „Blackout-Konzepts 
Lebensmittelhandel und Gemeinden“: 

Wesentlicher Teil des Plans ist die 
Zusammenarbeit mit den Gemein­
den, die im Falle eines Blackouts 
gemeinsam mit ihren Freiwilligen- 
Organisationen, dann auch als Krisen- 
manager die Notfall-Versorgung der 
Bevölkerung organisieren können. 

Gerade für die Kommunen ergibt sich 
durch dieses einheitliche Blackout-
Konzept eine gute Möglichkeit, den  

Bürgerinnen und Bürgern klar zu sig-
nalisieren, dass die Gemeinden für 
den unwahrscheinlichen Fall gerüstet 
sind.

Wie sieht der Plan im Detail aus?

Tag 1 des Blackouts: Die Filialen 
bleiben geschlossen, damit die not­
wendigen Vorkehrungen getroffen 
werden. Die Filialen nehmen mit den 
Gemeinden über die vorab vereinbar-
ten Kanäle Kontakt auf.   

Tag 2 des Blackouts: Von 9-10 Uhr 
werden Lebensmittel an die Gemein­
den und Blaulichtorganisationen 

ausgegeben. Von 10-15 Uhr werden 
vor den Filialen Lebensmittel-Sackerl 
mit gemischten Frischeprodukten 
ausgegeben.

Tag 3 des Blackouts: Ausgabe von Pro­
dukten aus dem Trockensortiment.

Bei Fragen und Anregungen hierzu 
stehe ich Ihnen natürliche gerne zur 
Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ullrich
gerhard.ullrich@berndorf.gv.at
0699/ 177 49 466

© Adobe Stock

• Übernahme & Verarbeitung sämtlicher Grün- u. Holzabfälle, 
 Wurzelstöcke, Starkholz usw.

• Erzeugung-Verkauf-Zustellung von Garten u. Mischerden, 
Kompost, Abdeckmaterial, Hackschnitzel

• Brennholz

• Pferde- & Wildfutter

• Absetz-Container-Service

Karl KUCHNER
Biokomposterzeugung, Grünschnitt u. Biotonnenverwertung

Karl Kuchner
Pöllau Nr. 4, 2560 Berndorf

Tel.:   02672 / 85 423
Mobil:  0664 / 211 4150 od.  
 0664 / 250 3640
E-Mail:  karl.kuchner@aon.at

Alle Erden, Komposte usw. sind  

garantiert ohne Torf und Klärschlamm.

Wir betreiben echte Kreislaufwirtschaft, 

unserer Umwelt zuliebe!

Im Falle eines Blackouts gibt es ein Konzept für Gemeinden und Handel
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ich in letzter Zeit öfters gefragt, wie 
es denn mit der Trinkwasserversor-
gung bei einem längeren Stromaus-
fall aussieht. 

Im WLV konnte unser Vorstandsteam 
mit Obmann VizeBgm Ldtg. Präs. 
a.D. Franz Gartner und mit fachlicher 
Anleitung der WLV-Direktion Maß-
nahmen ausarbeiten, um die Trink-
wasserversorgung in den 29 Verbands- 
gemeinden auch bei einem Blackout 
bestmöglich aufrecht zu erhalten. Die 
Vorgaben von Seiten des Bundes an 
den WLV als kritische Infrastruktur 
können mithilfe des Einsatzplanes 
sowie den im vergangenen Jahr neu 
errichteten Betriebstankstellen und 
den neu angeschafften Notstrom­
aggregaten erfüllt werden. 

Ich kann daher berichten, dass wir 
im WLV insofern vorgesorgt haben, 
dass auch in Berndorf im Blackout­
falle die Trinkwasserversorgung für 
mind. drei Tage gesichert ist – dies 
natürlich unter der Voraussetzung, 
dass die Menschen in unserem Ver-
bandsgebiet verantwortungsvoll 
agieren und bei einem Stromausfall 
Wasser eher sparsam verwenden 
(daher bitte beim Blackout z. B. keine 
Badewannen mit Wasser anfüllen). 
Eigenverantwortliche Vorsorge jedes 
Einzelnen auf ein Blackout-Szenario 
und ein Gemeinschaftsdenken im 
Ernstfalle sind das Um und Auf, dass 
wir alle miteinander gut durch einen 
längeren Stromausfall kommen. 

Mein Tipp: Die Blackout-Veranstal-
tung der Stadtgemeinde besuchen 
und am besten auf der Website des NÖ  
Zivilschutzverbandes (www.noezsv.at)  
die Infos plus der Liste mit emp-
fohlener Bevorratung für Zuhause 
anschauen. Und wer weitere Fragen 
dazu hat, kann sich gerne bei mir 
melden.

Schnupperticket

Um die sogenannte „fünfte Jahres-
zeit“ bis zum Faschingsdienstag 
ausgiebig zu genießen, gibt es in der 
Umgebung Faschingsfeiern und auch 
die Semesterferien stehen vor der Tür, 
in denen man Ausflüge unternehmen 
kann - und genau dafür habe ich als 
Mobilitätsbeauftragte Stadträtin eine 
Empfehlung für Sie/für dich: Ein-
fach mal das kostenlose Berndorfer 
Schnupperticket für den öffentli­
chen Verkehr in Niederösterreich, 
Wien und im Burgenland auspro-
bieren und damit bis zu 3 Tage lang 
gratis Öffis fahren! 

Die gratis Aktion gilt für alle Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger. 
Es stehen zwei Umwelttickets für die 
Metropolregion (NÖ, Wien, Bgld.) als 
Schnuppertickets zum Ausborgen 
zur Verfügung. Mit wenigen Klicks 
kann man diese vorab online via 
www.schnupperticket.at/berndorf 
reservieren. Weitere Infos dazu gibt’s 
beim Bürgerservice. 

Blackout und 
Trinkwasserversorgung

Als Obmann-Stellvertreterin im Was-
serleitungsverband der Triestingtal- 
und Südbahngemeinden (WLV) werde  

STRin Dr.in Birgitta Haltmeyer 
Stadtentwicklung, Raumordnung, Stadtmarketing

Liebe Berndorferinnen und liebe Berndorfer!

Berndorfer Stadtgespräche

Wie im letzten Gemeindekurier ange-
kündigt, werde ich ab sofort wieder 
regelmäßig „Berndorfer Stadtgesprä-
che“ veranstalten, um alle Bürgerin­
nen und Bürger zum aktiven Mit­
gestalten in unserer Heimatgemeinde 
einzuladen. Seit ich meine Tätigkeit 
als Stadträtin im März 2020 begon-
nen habe, habe ich immer gesagt, 
ich möchte die Türen des Rathauses 
zum Austausch mit der Bevölkerung 
öffnen. Daher lade ich Sie/dich herz-
lich am Donnerstagabend, 23.2. von 
18:00-20:00 Uhr in den Sitzungssaal 
des Berndorfer Rathauses zu einem 
Bürger:innengespräch über aktuelle 
Themen ein. 

Ich ersuche höflich um Anmeldung 
an stadtentwicklung@berndorf.gv.at, 
auch Fragen können gerne vorab 
übermittelt werden und wir werden 
uns bemühen, diese bestmöglich zu 
beantworten.

Sprechstunde

Meine nächste Sprechstunde findet 
am Mittwoch, 15.2. von 11:30-12:30 
Uhr im Berndorfer Rathaus statt. Ich 
freue mich auf wertschätzende und 
gegenseitig bereichernde Gespräche 
mit Ihnen/mit dir – ich bin natür-
lich auch gerne telefonisch oder via 
E-Mail erreichbar.

Ich wünsche Ihnen eine lustige 
Faschingszeit und dann einen reflek-
tierten Start in die Fastenzeit! 

Schöne Grüße,

Birgitta Haltmeyer
birgitta.haltmeyer@berndorf.gv.at
0676/429 23 10

Impressum: Stadtgemeinde Berndorf, Stadtentwicklung, Kislingerplatz 2, 2560 Berndorf | Foto: ÖBB/Eisenberger

Jetzt kostenlos und klimafreundlich mit den 

SCHNUPPERTICKETS  
nach Wien, Niederösterreich und ins Burgenland

Reservierung der kostenlosen 
Schnuppertickets:

	02672/82253-25
  buergerservice@berndorf.gv.at
	www.schnupperticket.at/berndorf 

Bürgerservice der  
Stadtgemeinde Berndorf

Kislingerplatz 3 (Polizeigebäude)
2560 Berndorf
MO-DO 8-16h, Fr 8-12h

Berndorf
Stadtgemeinde

Mehr Informationen zu den Schnuppertickets erhalten Sie unter www.berndorf.gv.at/schnupperticket
Die beiden Schnuppertickets können nach bestätigter Reservierung für bis zu 72 Stunden ausgeliehen werden.

Eine Aktion der Mobilitätsgemeinde Berndorf 
für Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

Eine Aktion der Mobilitätsgemeinde Berndorf für 
Gemeindebürerginnen und Gemeindebürger
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Liebe Berndorfer Bevölkerung!

STRin Helga Hejduk
Kultur, Kultus und Tourismus

Neujahrskonzert

Am 1. Jänner 2023 durften wir nach 
2jähriger Pause ein besonderes Kon-
zerterlebnis genießen. Mit Werken 
von Schubert, Strauß, Beethoven 
sowie von Musikdirektor, Dirigenten 
und Komponisten Gerhard Lagrange 
u.v.m. konnte das neue Jahr 2023 har-
monisch und exzellent gestartet wer-
den. Das Arthur-Krupp-Symphonie­
orchester Berndorf mit dem neuen 
Orchestervorstand Walter Pfeffer 
und der so beeindruckenden Solistin 
Magdalena Michalko schenkten den 
Gästen einzigartige Augenblicke.

Mit Gerhard Lagrange hatte Berndorf 
einen wunderbaren und großartigen 
Dirigenten, der mit viel Feingefühl 
über 22 Jahre dieses besondere Kon-
zert mit dem Arthur-Krupp-Sym­
phonieorchester leitete. Bei dieser 
Gelegenheit möchte ich mich auch 
beim ausgeschiedenen Orchestervor-
stand Andreas Enne auf das Herz-
lichste bedanken. Über 22 Jahre durf-
ten wir fulminante Konzerte unter 
der Leitung von Gerhard Lagrange 
erleben, welche den Besuchern einen 
besonderen Jahresbeginn bescherten. 

Nach der Pandemiepause war dieses 
Neujahrskonzert besonders beglü-
ckend und genau das wünschen 
wir Gerhard Lagrange in seinem 
Ruhestand: Glück und Gesundheit 
und auf ein Wiedersehen als Gast 
beim Neujahrskonzert 2024.

DANKE, das Publikum war über-
glücklich, strahlte und feierte mit Ger-
hard Lagrange und seinen Musikern.

Freuen Sie sich nun auf unser  
2. KLASSIK.KLANG berndorf-Festi­
val, das am 15. April 2023 um 19.30 Uhr  
mit einem AUF.TAKT Konzert vom 
Feinsten startet. 

Liebe Grüße

Helga Hejduk
helga.hejduk@berndorf.gv.at
0676/848 225 303

© Helga Hejduk

1. Reihe: Helga Kainz, KS Daniela Fally, BGM Franz Rumpler, Barbara Rumpler, STRin Helga Hejduk
2. Reihe: LAbg. Christoph Kainz, Eva Enne, Andreas Enne

© Helga Hejduk

Gerhard Lagrange wurde bei seinem letzten Neujahrskonzert feierlich in den Ruhestand verabschiedet

© Helga Hejduk

Auch KS Daniela Fally genoss das Berndorfer 
Neujahrskonzert

© Helga Hejduk

Dirigent Gerhard Lagrange (stehend) mit dem 
Arthur-Krupp-Symphonieorchester
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Für detailliertere Fragen zu Förderungen oder geplanten 
Bauvorhaben nutzen Sie die Möglichkeit, sich im Vor-
feld am Bauamt über die Möglichkeiten oder die örtliche 
baurechtliche Situation zu erkundigen.
Ich freue mich auf Ihre Anregungen, die Sie mir jederzeit 
an sebastian.krysl@berndorf.gv.at senden können.

Mit freundlichen Grüßen, Ihr

Sebastian Krýsl
0650 / 387 50 88 | sebastian.krysl@berndorf.gv.at
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Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

STR Sebastian Krysl, MSc
Bau und Liegenschaften, Amtsgebäude, Denkmalpflege, Friedhöfe

Friedhöfe

Durch das milde Wetter zu Ende des letzten Jahres 
konnte eine weitere Sanierung auf dem Friedhof I in 
Berndorf umgesetzt werden. Da die stark in die Jahre 
gekommene alte Pumpen und Brunnenschacht-Abde­
ckung nicht mehr die notwendigen Sicherheitserforder-
nisse gewährleistete, wurden diese komplett erneuert. 
Die Ausführung wurde von der Firma Robert Drauch 
e.U. sehr solide und ordentlich umgesetzt. 

In diesem Sinne auch die Bitte an Sie, liebe Berndorfe-
rinnnen und Berndorfer, achten Sie als Nutzungsberech-
tigte(r) einer Grabanlage auf den dauernden ordnungs­
gemäßen baulichen Zustand dieser. Für Schäden an 
anderen Grabanlagen oder Verletzungen von Perso­
nen, die durch schadhafte Grabanlagen (umgestürzte 
Grabsteine etc.) entstehen, haftet der Grabanlagenbesit­
zer in vollem Umfang.

Bauamt

Sollten auch Sie, werte Berndorferinnen und Berndorfer, 
in nächster Zeit planen ein Bauvorhaben in die Realität 
umsetzen zu wollen, so gilt es, die mit Ihrem Vorhaben 
einhergehenden Vorgaben und Pflichten zu beachten.

An dieser Stelle möchte ich Ihnen die website der Stadt-
gemeinde Berndorf empfehlen: www.berndorf.gv.at   
In der Rubrik >Bauen und Wohnen< stehen Infor-
mationen und Anträge zu Förderungen (wie z.B. bei 
Errichtung von Sonnenenergieanlagen) und Formulare 
für div. bauliche Vorhaben etc. als Download zur Verfü-
gung. Weiters sind hier auch Kartendarstellungen des 
gesamten Berndorfer Gemeindegebietes, auch als Flä­
chenwidmungsplan oder Bebauungsplan, zu finden. 

© Sebastian Krysl

Die alte Brunnenschacht Abdeckung 

© Sebastian Krysl

Die erneuerte Ausführung

Ihr Tischler in Berndorf 
Möbel nach Maß
Fenster und Türen 
Küchen 
Fussbodenverlegung und Sanierung 
Innenausbau 
Reparatur und Restaurierung 
Massanfertigung Tel.: 0664/46 19 638 
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Liebe Berndorferinnen, liebe Berndorfer!

STR Erich Christian Rudolf
Straßenbau und Verkehr, Kanalbau

Der heutige Bericht fällt mir nicht 
leicht, da ich normalerweise immer 
positive Nachrichten transportieren 
möchte. Leider lässt die derzeitige 
Lage dies aber nicht zu. Es geht um 
das liebe Geld, das aufgrund der der-
zeitigen Gesamtsituation sehr über-
schaubar ist.

Budgetanforderungen für 2023

Im Jahr 2023 werden wir nach Rück-
sprache mit BGM Rumpler sowie 
Finanzstadtrat Prendinger ein Bud­
get in der Höhe von 400.000,00 Euro 
bekommen. Je nach Wirtschafts­
lage wird dieses möglicherweise im  
1. NAV 2023 erhöht

Leider ist diese Summe für eine not­
wendige Sanierung der wichtigsten 
Agenden zu gering.

Aus diesem Grund habe ich mit mei-
nen MitarbeiterInnen vom Bauamt im 
Spätherbst 2022 einen Budgetplan mit 
den kurzfristig notwendigsten Vor-
haben ausgearbeitet und eingereicht. 
Dabei handelt es sich um eine Summe 
von 1.140.000,00 Euro.

Hierin enthalten: Gehsteigsanierun­
gen, Verkehrszeichensanierungen, 
Brückensanierungen, Straßenbau 
Leo-Hofschuster-Straße in Ödlitz/
Hofweg, Radwegerweiterung St. 
Veit, Straßen- und Kanalbau Ida­
gasse, Straßenbau Ackerweg, Stra­
ßen- und Kanalbau Kielmannsegg-
Straße (zwischen Schubertstraße 
und Badgasse)

Im mehrjährigen investiven Plan wur-
den folgende Projekte vorgemerkt:

Straßen- und Kanalbau Waldsied­
lung, Straßen- und Kanalbau Kiel­
mannsegg-Straße (zwischen Gries­
feldstraße und Pfarrhofstraße)
Die nötigen Mittel alleine hierfür 
würden 1.210.000 Euro betragen.

Ich brauche also nicht zu betonen, 
dass es sich hierbei nur um die not-
wendigsten Investitionen handelt. 
Viele ebenfalls wichtige Projekte 
konnten noch nicht berücksichtigt 
werden.

Mir ist natürlich klar, dass die not-
wendigen Finanzmittel nicht einfach 
„hergezaubert“ werden können und 
der Geldhahn derzeit nur tröpfelt. 
Die Möglichkeiten der Durchfüh-
rung werde ich jedoch unermüdlich 
mit dem Bürgermeister, Finanzstadt-
rat und Kammeramt besprechen. Ich 
halte Sie über die Entwicklung am 
Laufenden. 

Mit freundlichen Grüßen

Erich Christian Rudolf
erich.rudolf@berndorf.gv.at
0676/433 62 44

© Pixabay

Kontakt
Nina Pongratz Bau GmbH
Hainfelder Straße 48
2563 Pottenstein

02672/83398
bau@pongratz.biz

www.pongratz-bau.biz

besuchen Sie uns auf
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Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GRin Angelika Wille
Umweltgemeinderätin

Heute spreche ich besonders die 
Schülerinnen und Schüler sowie die 
Kinder unserer Kindergärten an.

Umwelt ist in den letzten Monaten 
ein sehr großes Thema geworden und 
wir sollten jeder unseren kleinen Bei-
trag zum Schutze dieser beitragen. 

Es wäre doch eine schöne Idee, wenn 
es einige Klassen bzw. Kindergär­
ten schaffen würden, ein kleines 
Umweltprojekt auf die Beine zu 
stellen. Zum Beispiel ein selbstge-
basteltes Insektenhotel, baut eine 
kleine Blumenwiese für Bienen an 
oder pflanzt einen Baum und schaut 
ihm beim Wachsen zu, ein kleiner 
Gemüsegarten, den ihr pflegt und 

© Pixabay

Eine Blumenwiese ist ein schönes Umweltschutzpro-
jekt – nicht nur für die Kinder

betreut und wo ihr euch über die 
Ernte freuen könnt, wäre auch eine 
gute Sache.
 
Es gibt viele Möglichkeiten, wie ihr 
eure Ideen zum Thema Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit einbringen könnt. 
Ich würde mich über eure Vorschläge 
freuen und werde euer Projekt gerne 
in meinem Gemeinekurierartikel vor­
stellen. 
Gerne bin ich auch bereit, euch bei 
euren Projekten zu unterstützen. 

Herzlichst Eure

Angelika Wille
umweltgemeinderaetin@berndorf.gv.at
0699/10 39 17 93

S O N D E R K L A S S ES O N D E R K L A S S E
G A N Z  A N D E R E .  A B E R  V O N  G L E I C H E .G A N Z  A N D E R E .  A B E R  V O N  G L E I C H E .

S O N D E R K L A S S ES O N D E R K L A S S E
G A N Z  A N D E R E .  A B E R  V O N  G L E I C H E .

OMAR SARSAM

Regie:  Petra  DobetsbergerFoto :  Stefan Gergely 

Kartenbestellung: 02672/82253/43, www.oeticket.com
oder office@buehnen-berndorf.at

15.3.23 
  19.30 Uhr | Stadttheater Berndorf
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Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GR Joseph Miedl, MBA
EU-Gemeinderat

Schweden übernimmt 
EU-Ratspräsidentschaft

Am 1. Jänner 2023 übernimmt Schwe-
den zum dritten Mal den rotierenden 
EU-Ratsvorsitz für sechs Monate bis 
Ende Juni. Davor hatte Stockholm 
bereits im Jahr 2001 und im Jahr 2009 
diese Aufgabe inne. Die finalen Vorbe-
reitungen des neuen EU-Ratsvorsitzes 
laufen auf Hochtouren. Die Regierung 
in Stockholm plant, das Programm 
und das Motto am 14.12. offiziell 
vorzustellen und auf einer Präsident-
schaftswebseite verfügbar zu machen. 

Es wird erwartet, dass der schwedi-
sche EU-Ratsvorsitz die Stärkung der 
Sicherheit in der EU im Zusammen-
hang mit der Ukraine und die Stellung 
der EU in der Welt prioritär behandelt. 
Zudem wurden Klima und grüner 
Wandel, der Ausbau der Beziehun­
gen zu strategischen Partnern, ein-
schließlich transatlantischer Verbün-
deter und neuer aufstrebender Mächte 
sowie Rechtsstaatlichkeit als mögliche 
Schwerpunkte genannt. 

Die neue schwedische EU-Ministerin 
Jessika Roswall bestätigte im Novem-
ber 2022 die europäische Sicherheit 
im Zusammenhang mit Ukraine als 
klare Priorität und nannte weiter fol-
gende Schwerpunkte: 

1. Die EU müsse sich stärker auf 
Wachstums- und Wettbewerbsfragen 
konzentrieren und protektionistischen 
Strömungen auf globaler Bühne mehr 
Beachtung schenken. 

2. Stärkung der EU-Grundwerte und 
Rechtsstaatlichkeit. 

3. In der Energiepolitik werde Schwe-
den für Atomkraft eintreten. „Fossil
frei“ soll „nachhaltig“ ersetzen. 

Schon vor den Parlamentswahlen am 
11.9.2022 wurden die grundlegen-
den Themen für die schwedischen 
Vorsitz-Prioritäten unter Einbindung 
aller Parlamentsparteien außer den 
Schwedendemokraten erarbeitet, um 
einen möglichst breiten Mehrpartei-
enkonsens zu erzielen. Die Regierung 
stimmt sich aber eng mit den sie unter-
stützenden Schwedendemokraten ab. 
Laut schwedischer Verfassung muss 
die Regierung alle Positionen, die sie 
in Brüssel vertritt, dem EU-Ausschuss 
im Parlament vorlegen. Damit kommt 
dem schwedischen Reichstag in allen 
EU-Themen großer Einfluss zu.

Schweden und die EU 

Schweden ist der EU gleichzeitig mit 
Österreich im Jahr 1995 beigetreten. 
Seit 2001 ist das Land auch Mitglied 
des Schengen-Raums, jedoch nicht der 
Eurozone.

Länderporträt 

Schweden ist eine konstitutionelle 
Monarchie und eine parlamentarische  

Demokratie. Staatsoberhaupt ist seit 
1973 König Carl XVI Gustaf. Die Exe­
kutivgewalt wird von der Regie­
rung ausgeübt. Die Legislativgewalt 
liegt beim Reichstag, einem Ein-
kammer-Parlament. Schweden ist in 
20 Provinzen und 290 Gemeinden 
unterteilt. Seit Oktober 2022 steht der 
Moderaten Parteichef Ulf Kristers-
son an der Spitze der Minderheits-
regierung von Moderaten (EPP), 
Christdemokraten (EPP) und Libe-
ralen (Renew Europe) in Stockholm, 
die auf Basis eines Übereinkommens 
eng mit den Schwedendemokraten 
(EKR) zusammenarbeitet und von 
ihnen unterstützt wird. Der Mitte-
Rechts-Block hat damit eine Mehrheit 
von 176 zu 173 Mandaten im schwe-
dischen Parlament. Die Schweden- 
demokraten haben auch mehrere Aus-
schussvorsitze (darunter Außen- und 
Justiz) inne und sind mit koordinie-
renden MitarbeiterInnen im Premier-
ministeramt vertreten.

Die WKÖ sieht künftig neue Chancen 
für österreichische Unternehmen in 
Schweden. Da das Land massiv in den 
Ausbau sowie die Modernisierung sei-
ner Infrastruktur investiert, bietet dies 
Potential für österreichische Unterneh-
men im Bereich des Tief- bzw. Bahn-
baus, des Hochbaus, der Produktion 
von Baumaterialien sowie der Stadt-
planung. 

Sehr gerne stehe ich für Fragen per 
Mail oder persönlich zur Verfügung.

Mit den besten Grüßen 

Joseph Miedl
eu-gemeinderat@berndorf.gv.at
0660/66 05 0411

© Pixabay
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Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GR Michael Steiner
Bildungsgemeinderat

Am Freitag, den 3. Februar 2023, 
endet mit dem Erhalt der Schul-
nachricht für alle Schülerinnen und 
Schüler das erste Semester des Schul-
jahres 2022/23. Viele bezeichnen 
dieses Dokument fälschlicherweise 
als „Zeugnis“, was so nicht ganz 
korrekt ist, da durch diese „Nach-
richt“ tatsächlich nur eine Informa-
tion über den derzeitigen schulischen 
Leistungsstand der Schülerin bzw. 
des Schülers gegeben wird. Mög-
liche „schlechte Noten“ bedeuten 
vielmehr, dass die Lernorganisation 
geändert werden sollte, damit sich 
die schulischen Leistungen bis zum 
Jahreszeugnis verbessern. 

Mit dem Semesterende stehen jedoch 
möglicherweise schulische Verände-
rungen ins Haus. 

Für die Volksschülerinnen und Volks-
chüler der 4. Klasse steht erstmals eine 
Entscheidung über den weiteren 
Bildungsweg an. Die Stadtgemeinde 
Berndorf bietet sowohl eine NÖ Mit­
telschule am Margaretenplatz, als 
auch mit dem Bundes(real)gymna­
sium in der Sportpromenande eine 
allgemeinbildende höhere Schule an. 

In der näheren Umgebung befinden 
sich noch die Musikmittelschule 
in Weissenbach (Eignungsprüfung 
erforderlich), die Sportmittelschule 
in Bad Vöslau (Eignungsprüfung 
erforderlich) und das Bundes(real)
gymnasium in Bad Vöslau–Gain­
farn. Weitere Informationen über 
diese Bildungseinrichtungen bieten 
die jeweiligen Internetauftritte – ich 
bitte Sie, diese zu nutzen.  

Die Schüler und Schülerinnen der  
8. Schulstufe (4. Klasse der NÖ Mit-
telschule bzw. 4. Klasse des Bun-
des(real)gymnasiums) haben über 
ihren kommenden Ausbildungsweg 
zu entscheiden. Der Übertritt in den 

© Pixabay

Polytechnischen Lehrgang ebnet den 
Weg in die Lehrlingsausbildung. 
Wird die Entscheidung für eine wei­
terführende Schule (allgemeinbil-
dende oder berufsbildende – z.B. 
HTL, HAS, HAK, BORG, …) getrof-
fen, so entscheidet sich die Auszubil-
dende bzw. der Auszubildende die 
Berufsausbildung in einer Schule zu 
absolvieren. 

Mit dem Erhalt der Schulnachricht 
am 3. Februar 2023 werden Anmel-
dungen an diversen Schulen gerne 
entgegengenommen. Mitzubringen 
sind üblicherweise die Schulnach-
richt, ein Meldezettel und die e-Card 
der Schülerin oder des Schülers. Der 
Anmeldezeitraum endet allgemein 
am Freitag, den 24. Februar 2023.  

Für all die oben genannten Entschei-
dungen erlaube ich mir Ihnen einen 
Tipp: Horchen Sie in Ihr Kind hinein 
und treffen Sie nur Entscheidungen 
mit dem Kind gemeinsam!

Mit besten Grüßen 

Michael Steiner
bildungsgemeinderat@berndorf.gv.at
0650 / 57 77 70 5    

Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe  

des Gemeindekuriers:

5. Februar 2023

Obere Ödlitzerstr. 59
2560 Berndorf III / Ödlitz
Tel. 02672 / 82 668
Fax 02672 / 82 668-43
E-Mail office.klein@aon.at

für sämtliche Autotypen
KFZ-Spenglerei & Lackiererei
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Für eine ganz besondere Weihnachtsüberraschung in der besinnlichen Weih-
nachtszeit sorgte die Firma Soluto – Pongratz Sanierungs GmbH. 

Gemeinsam mit der Fa. Hornbach (Bad Fischau) folgten sie dem Aufruf des 
Vereins TRIDOK (Triestingtaler für Triestingtaler) und spendeten 50 liebevoll 
geschmückte Christbäume an bedürftige Familien. GR Andreas Kronfellner 
spendete zusätzlich die Lichterketten für die Bäume. 

Weihnachtsüberraschung

© Nina Pongratz-Fendler

GR Andreas Kronfellner, Günter Spitzer (Hornbach Bad Fischau), Dipl.- Ing. Nina Pongratz-Fendler (Soluto- 
Pongratz Sanierungs GmbH), Melanie Balatka (Soluto-Pongratz Sanierungs GmbH)

„Was wäre ein Weihnachtsfest ohne 
Christbaum? In Österreich gilt er als 
das Weihnachtssymbol schlechthin, 
steht für das Miteinander in unserer 
Gesellschaft und nimmt in unser aller 
Weihnachtserinnerung – mit seinem 
hell-leuchtenden Glanz – einen ganz 
besonderen Platz ein. 

„Viele Schicksale haben mich sehr 
betroffen gemacht und wir möch-
ten den Familien mit unserer Unter-
stützung wieder Kraft und Mut für 
das kommende Jahr geben“, erklärt 
die Geschäftsführerin der Pongratz 
Sanierung GmbH, Dipl.-Ing. Nina 
Pongratz-Fendler. Im Anschluss an 
die offizielle Übergabe sorgte ein per-
sönlicher Hausbesuch für reichlich 
Weihnachtsstimmung und bescherte 
dem Beschenkten eine unvergessliche 
Übergabe.

Pongratz Sanierungs GmbH

Eine größere Menge an Gewür-
zen (Salz, Pfeffer, Paprika) spen-
dete Daniela Staudinger von der 
Agentur Daniela Staudinger (Alter 
Brunnenweg 2, 2560 Berndorf, Tel. 
0699/10800202, staudinger.agentur@
gmail.com) an Vizebürgermeister 
Gerhard Ullrich, der mit ihr gemein-
sam diese Spende der Team Öster-
reich Tafel, unter der Leitung von 
Edith Hirschhofer übergeben konnte. 
 
Sollten Sie sich auch entschließen, für 
eine gute Sache einige Euros übrig 
zu haben, können Sie sich gerne an 
Gerhard Ullrich unter 0699/17749466 
oder direkt an das Rote Kreuz wen-
den. Auch kleine Sachspenden kön-
nen gerne bei Ihnen abgeholt und 
weitergeben werden. 

Spende an Team Österreich Tafel

© Gerhard Ullrich

Daniela Staudinger mit der Leiterin der Team Österreich Tafel Edith Hirschhofer



13

www.berndorf.gv.at

Alles nur Routine?
Von wegen.
Der Kia Rio.

€ 15.690,–
Im Leasing1) ab

Aigner-Hauke GmbH.
Leobersdorferstraße 253  | 2560 Berndorf
Tel.: 02672 877 43
office@aigner-hauke.at |

CO2-Emission: 136-115 g/km, Gesamtverbrauch: 5,1-6,0 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach
vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03
UN/ECE [2018/798] ermittelt: Kia Rio Fahrgeräusch dB(A) 70.0-69.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1 
74,7-73,0 / 3750. 1) Listenpreis Kia Rio Neon € 16.390,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner
Beteiligung) bestehend aus € 300,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00
Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus
ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend
aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die
Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei
Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2022. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die
Santander Consumer Bank GmbH. Stand 11|2022. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien
vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Es freut mich sehr, dass mein Sozialmarkt in der Bahn-
hofstrasse 6/10 vom Start weg toll angenommen und das 
vielfältige und günstige Warenangebot bereits von vielen 
Kunden in Anspruch genommen wurde.

Ich möchte mich hier auch bei Frau Mag. Sonja Zimmer­
mann, Stiftungsvorständin der Berndorf Privatstiftung 
und bei Herrn DI Christof Anderle, Geschäftsführer der 
GEWOG Arthur Krupp GmbH für Ihre großzügige Unter-
stützung und Ihr soziales Engagement auf das Herzlichste 
bedanken.

Weiters gebührt mein Dank Dipl.-Ing. Nina Pongratz- 
Fendler, BSc der Nina Pongratz Bau GmbH, Filialleiter 
Johann Berger der Volksbank Berndorf, Robert Ivancich, 
Inhaber der Firma Kral GmbH, Markus Hönigsperger, 
Inhaber von MaxColourWash, sowie Christoph Wöhrer 
vom Weingut Wöhrer für ihre Hilfe und ihre soziale Ein-
stellung.

Scheuen Sie sich nicht, kommen Sie vorbei und infor­
mieren Sie sich über das umfangreiche Warenangebot. 
Wer eine Einkaufsberechtigung für die „Team Österreich 
Tafel“ des Roten Kreuzes hat, wird auch die Vorausset­
zungen für die Einkaufsberechtigung im Sozialmarkt 
gem. Armutskonferenz erfüllen. Nach Prüfung Ihrer 
Unterlagen wird ein Ausweis zur Einkaufsberechtigung 
ausgestellt, unabhängig, ob Sie auch Waren über die „Team 
Österreich Tafel“ beziehen oder nicht.

Es werden bereits weitere Ideen verfolgt, um möglichst 
vielen Berndorferinnen und Berndorfern vermehrt Hilfe 
anbieten zu können.

Das Team des SMB freut sich auf Ihren Besuch!

Herzlichst, Ihre 

Mag. Manuela Henrich 
Vereinsobfrau

Sozialmarkt Berndorf

© Nina Pongratz-Fendler

Dipl.- Ing. Nina Pongratz-Fendler, Mag. Manuela Henrich

© Mag. Henrich

DI Christof Anderle, Mag. Manuela Henrich

Berndorf Sozial

Öffnungszeiten:
Jeden Dienstag und Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Jeden Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr Mädchen-Cafe

Adresse: Alexanderstraße 8, 2560 Berndorf

Kontaktdaten:

E-Mail: elements@jugendinitiative.net
web: www.jugendinitiative.net

Mobil 0676-9202302 (Mo-Do)

Jeden Montag 15:00-16:00 Uhr Hausübungsbetreuung 
und 16:00-18:00 Burschentreff

www.kral-berndorf.at
KRAL IST MEHR

SCHULTASCHEN
AUSSTELLUNG

Mo - Fr          07:30 - 12:00 Uhr
          14:30 - 18:00 Uhr

Sa           08:00 - 12:00 Uhr

WANN:     ab Februar 2023

WO:     im Geschäft

Große Schultaschenauswahl ab Februar.
Sie können auch gerne einen Beratungstermin vereinbaren.

beim Kauf eines 

Schultaschen-Sets ab € 219,-.

Einlösbar beim nächsten 

Einkauf

€ 25,- 
GUTSCHEIN
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Jugend & Bildung

Auch in diesem Jahr möchten die 
Sprachheillehrerinnen des Triesting-
tals und das Team der Allgemeinen 
Sonderschule Berndorf ein Danke­
schön für die großzügige Spende des 
Kiwanis Clubs unter dem Präsiden-
ten Herrn Dr. med. Harald Greiner 
aussprechen.

Bewegung, Kreativität, sowie musi-
kalische Förderung sind wichtige 
Bestandteile des abwechslungsrei-
chen Schulalltags in unserer Son-
derschule. Durch die wertvolle 
Unterstützung des Kiwanis Clubs 
wurden im Schuljahr 2022/23 neue 
Unterrichtsmittel für die „bewegten 
Pausen“ bzw. Turneinheiten ange-
kauft. Farbenfrohe robuste Seile, 
sogenannte „K- Ropes“, ermögli-
chen den Schülerinnen und Schülern 
viele verschiedene Bewegungsfor­
men auszuprobieren. In Form von 

ASO Berndorf

abwechslungsreichen Bewegungs-
spielen können Kinder ihren Gleich­
gewichtssinn, sowie ihren Teamgeist 
stärken und allgemein das körper­
liche Wohlbefinden verbessern.

Mit Hilfe des Kiwanis Clubs konnten 
auch gezielte Sprachspiele, kleine Auf­
nahmegeräte sowie Fingermalfarben 

© Manfred Wlasak

Das Team und die Kinder der ASO bedanken sich beim Kiwanis Club für die jährliche Spende

für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 
zur Verfügung gestellt werden.

Die jährliche, großzügige Unterstüt-
zung des Kiwanis Clubs schätzen wir 
sehr und möchten uns recht herzlich 
dafür bedanken!

Das Team der ASO Berndorf

Neujahrskonzert 2023

Heuer fand nach 2-jähriger Corona- 
Pause wieder das Neujahrskonzert 
des Arthur-Krupp-Symphonie­
orchesters im Stadttheater Berndorf 
statt. Dieses wurde seit 2000 durch-
gehend von Musikdirektor Gerhard 
Lagrange geleitet und ist ein jähr-
licher Fixpunkt im Kultur- & Kon-
zertkalender. Nach 22 Jahren verab-
schiedete sich nun unser langjähriger 
Dirigent in den Musikerruhestand 
und leitete am 1. Jänner 2023 sein 
allerletztes Konzert. 

Lieber Gerhard! Danke für deine 
Mühen und die wunderschönen 
Konzerte, die wir mit dir gemeinsam 
bestreiten durften. Jahrelang hast 
du dieses Orchester mit viel Leiden-
schaft musikalisch geprägt und mit-
aufgebaut. Als erfahrener Dirigent 
hast du bei deiner Programmgestal-
tung und Solistenauswahl immer ein 

Musikschule Triestingtal

© Musikschule

Arthur-Krupp-Symphonieorchester Berndorf zum letzten Mal unter der Leitung von Gerhard Lagrange

goldenes Händchen bewiesen, wie 
man am Ende des Konzertes immer 
am Applaus des Publikums hören 
konnte. 
Wir wünschen dir alles Gute, viel 
Gesundheit und sind sehr stolz, dass 
du für dein letztes Konzert dein Art-
hur Krupp Symphonieorchester aus-
erkoren hast.

Walter Pfeffer
Orchestervorstand & 
Musikschuldirektor Gerhard Lagrange

© Musikschule
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Lesenacht der etwas anderen 
Art

Die SchülerInnen der beiden 3. Klas-
sen der VS St.Veit durften im Dezem-
ber eine äußerst beeindruckende Lese­
nacht im Kraftwerk Theiss erleben. 
Die EVN, hier sei speziell Mag. Fries 
erwähnt, bot uns wieder ein lehr- und 
abwechslungsreiches Programm mit 
Vorträgen über Energie und Kraft­
werke, einer Lesepräsentation, Spie­
len, dem Highlight einer Nachtfüh­
rung auf die Kraftwerksplattform, 
einer Kinderdisco und einer Füh­

Volksschule St. Veit

© VS St. Veit

rung bei Tag zu den Turbinen. Mit 
Versuchsstationen zum Thema Strom 
fand unser Besuch seinen würdigen 

© VS St. Veit

Ein tolles Programm durften die SchülerInnen in einer Lesenacht im Kraftwerk Theiss erleben

In der Aula musizierten, sangen und spielten am 14. Dezem-
ber Schülerinnen und Schüler vor zahlreichen Besuchern 
für einen guten Zweck. 

Durch den Erlös der Veranstaltung wurde Kindern in 
Nigeria der Schulbesuch ermöglicht. Den stolzen Betrag 
von 1450 € konnte der Organisator dieses Abends, Prof. 
Perkonigg, an Emeka Emekaroa, einen Priester aus Nige-
ria, für Projekte in seiner Heimat, im Besonderen für die 
Emeakaroha Foundation School in Nigeria übergeben.

Wir freuen uns ganz besonders, dass diese Benefizveran-
staltung nach einer pandemiebedingten Pause heuer wie-
der durchgeführt werden konnte und bedanken uns ganz 
herzlich bei allen, die durch ihre Darbietungen und ihr 
Engagement oder durch ihre großzügigen Spenden einen 
wesentlichen Beitrag geleistet haben!

Mag. Maria Reitgruber, Direktorin

Adventabend BG/BRG Berndorf

© BG/BRG Berndorf

Schülerinnen und Schüler musizieren, singen und spielen für den guten Zweck

© BG/BRG Berndorf

Ausklang. Wir wurden mit Abendes­
sen, Kindersektempfang, ausgiebi­
gem Frühstücksbuffet wie im Hotel 
und einem Mittagssnack kulinarisch 
verwöhnt. 

Dies alles wurde dankenswerterweise 
von der EVN organisiert und gespon-
sert. Wir bedanken uns bei Mag. Fries 
und seinem äußerst engagierten Team 
für dieses tolle Programm. Unsere 
Kinder werden sich ihr Leben lang 
daran erinnern!

Andrea Krumay & Dagmar Maurer
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PetraZrust
HEILmasseurin&
TCM-Therapeutin

Kupferhammer 3 TOP 3 • 2552 Hirtenberg

2552 Hirtenberg • Kupferhammer 3 Top 3 | office@forvita.at

✆ 0664 52 333 92 für Ihre Terminvereinbarung

Heilmassage|TCM-Therapie
PETRAZRUST

www.forvita.at

•  Klassische Massage

•  Schmerz-Therapie

•  Faszien-, Triggerpunkt-Therapie

•  Narbenentstörung  

•  Dorn-Breuss Bandscheibenmassage

•  Wohlfühl- & Entspannungsmassage

•  Manuelle Lymphdrainage 

•  Akupunkt-Meridian-Massage

•  Fußreflexzonenmassage 

•  Segmentmassage (Organbehandlung)

•  Bindegewebsmassage  

•  TCM - Traditionell Chinesische Medizin (nadellos)

Laser, Scenar, Ultraschall, Hot Swing, Infrarot,
Gua Sha, Tapes, Schröpfen, Haci, Ohrkerzen …

und Immunsystem JETZT stärken!
Mein TIPP: Entgiften, Stoffwechsel anregen

Gesundheit

www.zwickts-di.at

OFT EINGESCHLAFENE 
HÄNDE ODER FÜSSE?

APOTHEKE ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
Dr. et Mr. Friedrich Tschochner KG

Pächterin: Mag.pharm. Dr. Barbara Neubauer

2560 Berndorf | Hainfelder Straße 14
o�  ce@apotheke-berndorf.at

www.apotheke-berndorf.at

Tel. +43 (2672) 822 24 | Fax DW 12

Ihre Gesundheit in
guten Händen
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Ordinationszeiten der 
praktischen Ärzte in Berndorf

Fachärzte - Wahlärzte

Dr. Orges FEZGA
Hauptstraße 1
2560 Berndorf/St. Veit
02672/83729
Ordinationszeiten:
Mo+Fr 8:00-13:00
Mi+Do 14:00-19:00

Dr. Iris HAUER-EDELMANN
John-F.-Kennedy-Platz 5
2560 Berndorf
02672/84101
Ordinationszeiten:
Mo 7:30-13:00
Di 14.00-18:00
Mi 7:30-13:00
Fr 7:30-12:30 

MedR Dr. Peter PHILIPP
Mühlgasse 2, 2560 Berndorf
02672/82355
Ordinationszeiten:
Mo 8:00-12:00
Di+Do 15:00-19:00
Fr 8:00-12:00 

Dr. Markus SOMMER
Hirtenberger Straße 30, 2560 Berndorf
02672/87795
Ordinationszeiten:
Mo 13:30-19:00
Di: 7:30-13:30
Do 8:30-13:30
Fr 13:30-17:00

MedR Dr. Herbert WALZEL
Kruppstraße 25, 2560 Berndorf
02672/82601
Ordinationszeiten:
Mo+Mi 7:30-12:30
Di 16:00-19:00
Fr 13:00-17:00

Eine genaue Übersicht aller 
Berndorfer Ärzte finden Sie auf 
unserer website  
www.berndorf.gv.at 
unter Gesundheit/Soziales.

Dr. Johannes FORSTER 
Zahnarzt | Alle Kassen 
Albertstraße 6, Berndorf 
Tel. 02672/822 94
www.berndorf-zahn.at
Mo+Di 10.00 – 14.00, 15.00 – 18.00, 
Mi 8.00 – 12.00, 14.00 – 17.00,  
Do 8.00-18.00, Fr 8.00 – 12.00 
Schmerzpatienten bis 2 Stunden vor 
Ordi-Schluss. Telef. Voranmeldung

Dr. Harald GREINER
Internist | Wahlarzt
J. F. Kennedy-Platz 2, Berndorf
Tel. 0680/238 99 77
Mo und Mi 9.00 – 17.00 nur nach tel. 
Vereinbarung,  
aktuelle Ordinationszeiten unter  
www.internistgreiner.at

Dr. Friedrich HOLLENTHONER
Praktischer Arzt | Privat/Wahlarzt
J. F. Kennedypl. 2, Berndorf
Tel. 0676/533 77 40
Termine nach Vereinbarung 

Dr. Wolfgang KOMORZYNSKI
Praktischer Arzt | Privatarzt 
Hauptstraße 9, Berndorf/St. Veit 
Tel. 02672/82807  
Termine nach Vereinbarung 
 

Dr. Marc MASCHAUER
Unfallchirurgie und Orthopädie
Wahlarzt
Ludwigstraße 1/1, Berndorf
Tel. 0677 617 03 678
Termine nach Vereinbarung

DDr. Matthias MÜHLVENZL
Zahnarzt | Alle Kassen & Privat
Bahnhofstraße 8, Berndorf
Tel. 02672/888 30
Mo 10.00 – 16.00, Di 9.00 – 12.00 und 
13 – 17.00, Mi 9.00 – 13.00, 
Do 11.00 – 19.00 
www.zahnarzt-berndorf.at

Dr. Elisabeth N. NEIPP
Chirurgie / Allgemeinmedizin
Wahlärztin mit Rezepturrecht
Ludwigstraße 1/1, Berndorf
Tel. 0677 617 03 678
Termine nach Vereinbarung

MedR Dr. Helmut NIEDERECKER
Praktischer Arzt | Privat/Wahlarzt
Leobersdorfer Str. 26, Berndorf
Sanitätsgebäude Berndorf AG
02672/82666
Di 9.00 – 11.00, Mi 15.00 – 17.00 und 
nach tel. Vereinbarung

Dr. Klaudia PRESICH
Urologie
Wahlarzt 
J. F. Kennedypl. 2, Berndorf
Tel. 02672/838 30 
Termine nach tel. Vereinbarung und 
Mo 15.00 – 18.00, Mi 9.00 – 12.00 und 
14.00 – 18.00

Dr. Hans-Peter STIEGLER
Gynäkologie/Geburtshilfe
Alle Kassen
J. F. Kennedy-Pl. 2, Berndorf
Tel. 02672/812 80 
Mo, Di 8.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00, 
Do 8.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 
Fr 8.00 – 12.00 

DDr. Natascha TRNAVSKY-
HAUSBERGER
Zahnärztin | Alle Kassen
Schlossergasse 8, Berndorf /St. Veit
Tel. 02672/831 23
Ab 12.9.22 neue Öffnungszeiten
Mo 13.00 – 19.00, Di 07.30 – 13.00,  
Do 12.30 – 18.30, Fr 08.00 – 11.00 

Dr. Monika WEIDINGER
Augenheilkunde |Alle Kassen 
Hernsteinerstr. 17, Berndorf
Tel. 02672/811 70
Mo, Do 8.00 – 13.00, Di 14.00 – 19.00, 
Mi 13.00 – 18.00 
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Bereitschaftsdienste praktische Ärzte
Dienstplan der Wochenend- bzw. Feiertags-Bereitschaft für Berndorf I-IV, Hernstein, Grillenberg, 

Kleinfeld, Neusiedl, Alkersdorf, Aigen, Altenmarkt, Weissenbach, Furth, Pottenstein und Kaumberg. 
Der NÖ Ärztedienst ist unter Tel Nr. 141 an jedem Wochentag von 19 - 7 Uhr erreichbar. 

In dringenden Fällen bitte diese Nummer anrufen. Die Notrufnummer der Rettung ist weiterhin 144.

4.2.2023 MedR. DR. WALZEL    
Kruppstr. 25, 2560 Berndorf 
02672/826 01
 
5.2.2023 UNBESETZT
 
11.2.2023 DR. HAUER-EDELMANN 
John-F.-Kennedy-Platz 5 
2560 Berndorf 
02672/84101 
 
12.2.2023 UNBESETZT
 
18.2.2023 DR. EGGER 
Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein 
 02672/853 03 -0 
 
19.2.2023 UNBESETZT
 

25.2.2023 MedR. DR. PHILIPP       
Mühlgasse 2, 2560 Berndorf 
02672/823 55
 
26.2.2023 UNBESETZT

URLAUB BZW. FORTBILDUNG:
DR. SOMMER 6.-10.2.2023

Der Wochenend- und Feiertags-
dienst besteht in der Zeit von 08:00 
bis 14:00. Während dieser Zeit ist 
der Arzt telefonisch erreichbar.
Die Ordinationszeit ist von 09:00 
– 11:00. In dieser Zeit sind die 
Ordinationen besetzt und der Arzt 
anwesend.
Die Teilnahme am Wochenend-
dienst ist freiwillig.
An Tagen ohne Bereitschaftsdienst 
steht für lebensbedrohliche Not-
fälle der NEF unter der Nummer 
144 und die Gesundheitshotline 
1450 zur Verfügung.
Der aktuelle Wochenenddienst-
plan ist auch unter www.arztnoe.at 
abrufbar.
 

Zahnärzte Notfalldienst Bez. Baden
4.2. – 5.2.2023
Dr. Sylvia Aixberger-Kraus
Hauptstr. 24
2540 Bad Vöslau
02252 / 765 74

11.2. – 12.2.2023
Dr. Johannes Witkowitz-Forster
Albertstraße 6
2560 Berndorf
02672 / 822 94

18.2. – 19.2.2023
Dr. med. dent. Barbara Emilie 
Schmid-Renner
Heiligenkreuz 45
2532 Heiligenkreuz
02258 / 85 80

25.2. – 26.2.2023
Dr. Petra Caroline Stangl-Pusch
Hauptplatz 11
2563 Pottenstein
02672 / 88826

Die Öffnungszeiten sind jeweils 
von 9.00 bis 13.00 Uhr. Unter dem 
Ärztenotruf Nr. 141 oder im Inter-
net unter noe.zahnaerztekammer.at 
bekommen Sie Auskunft darüber, 
welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe 
Dienst hat. 
 
 
 

Bei dringenden Beschwerden 
wochentags gibt es die Möglichkeit, 
am Abend von 18.00 bis 22.00 Uhr 
das Zahnambulatorium der NÖ 
Gebietskrankenkasse in St. Pölten 
aufzusuchen. Notrufnummer 141
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Mag. Brigitte LENAUER-NASTL
Bachgasse 7, 2560 Berndorf
Tel. 02672/828 47
Mo+Mi+Fr 8 - 9 Uhr, 16.00 - 18.30 Uhr
Di + Do 14.00 - 16.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
 

Tierärzte
Mag. Dr. Jan HENRICH
Pottensteiner Str. 11, 2560 Berndorf
Tel. 02672/883 30
Mo+Di+Do+Fr 11.00 - 13.00 h, 17.00 - 20.00 h, 
Mi 17.00 - 20.00 h, Sa 9.00 - 10.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Notdienst 0-24 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten 
in der Gießereihalle (Altstoffsammelzentrum)

Dienstag 		  12.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag 		  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 		  08.00 - 11.00 Uhr

Karsamstag und Feiertage ist das Altstoffsammel-
zentrum geschlossen, an den Fenstertagen geöffnet 
(außer Ostern und Weihnachten).

www.berndorf.gv.at/Buergerservice/Informationen/ 
Altstoffsammelzentrum

Vorsichtsmaßnahmen im Altstoffsammel­
zentrum 

•	 Den Anweisungen des Betriebspersonals ist unbe-
dingt Folge zu leisten!

•	 Abfälle eigenhändig ausladen und entsorgen!

•	 Während der Wartezeiten möglichst NICHT aus-
steigen!

•	 Aufenthalt so kurz wie möglich halten!

•	 Einfahrverbot für Personen, die sich krank fühlen 
oder Fieber haben!

Entsorgungsmöglichkeiten 
in der Gießereihalle (Altstoffsammelzentrum)

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG
DURCH EINE STEUERBERATERIN/ 
WIRTSCHAFTSTREUHÄNDERIN

 jeden 1. Donnerstag im Monat
in der Kanzlei Mag. Manuela HENRICH

Pottensteiner Str. 11/5, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 0664/41 31 335

 
 
 Ausg‘steckt is‘

BH Baden
der BH Baden in Berndorf

Mittwoch, 8.2.2023
Mittwoch, 8.3.2023

Parteienverkehr 8.00-12.00 Uhr
im Polizeigebäude, Erdgeschoß links

Um Wartezeiten möglichst zu vermei-
den, ersuchen wir Sie, für persönliche 
Besuche für alle Leistungen die Mög-

lichkeit zur Terminvereinbarung in An-
spruch zu nehmen: www.etermin.net/

Bezirkshauptmannschaft_Baden

19.1.-1.2.2023 Fam. Herzog 
Feldgasse 1, Ödlitz, 02672/857 94

27.1.-7.2.2023 Fam. Franz Zigeuner 
Dorfstr. 27, Neusiedl, 0676/773 44 04 
 
2.-15.2.2023 Fam. Wöhrer 
Ob. Ödlitzerstr. 29, Ödlitz,  
02672/846 49, 0664/1716 463
 
15.-22.2.2023 Fam. Gamp 
Hernsteiner Str. 87, Veitsau, 0664/273 58 29
 
16.2.-1.3.2023 Fam. Rumpler 
Johannesg. 12, St. Veit, 02672/818 65

2.-15.3.2023 Fam. Riegler 
Hauptstraße 63, St. Veit, 02672/811 55
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Sprechstunde des Bürgermeisters
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 – 17.00 Uhr im 
Rathaus – Bürgermeisterzimmer.
Bitte um Terminvereinbarung.

Sprechstunde des Vizebürgermeisters
Freitags 16.00-17.00 Uhr im Bürgerservice. 
Terminvereinbarung unbedingt erforderlich!

Stadtamt 
02672/82253-13
post@berndorf.gv.at
Stadtamtsdirektorin:	Mag. iur. Elisabeth Tacha, BEd
	 02672/82253 12
	 elisabeth.tacha@berndorf.gv.at

Montag bis Freitag 		  08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag			   13:00 – 15:30 Uhr
Mittwoch 			   13:00 – 14:30 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 bis 17:00 Uhr

Bürgerservice 
02672/82253-0
buergerservice@berndorf.gv.at

Montag bis Donnerstag		  08:00 – 16:00 Uhr
Freitag				    08:00 – 12:00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 bis 17:00 Uhr

Bauamt, Buchhaltung, Meldeamt, 
Schulamt, Kindergarten- u. Pensions- 
angelegenheiten, Ortspolizeiliche 
Angelegenheiten
02672/82253-0
post@berndorf.gv.at

Montag bis Freitag 		  08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag			   13:00 – 15:30 Uhr
Mittwoch 			   13:00 – 14:30 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 bis 17:00 Uhr

Standesamt und Friedhofsverwaltung
02672/82253-19
standesamt@berndorf.gv.at

Montag bis Freitag 		  08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag			   13:00 – 15:30 Uhr
Mittwoch 			   13:00 – 14:30 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 bis 17:00 Uhr

Gemeindeamt 
Berndorf

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG 
DURCH EINEN ARCHITEKTEN

am Mittwoch, den 8.2.2023 von 16 – 18 Uhr 
im Atelier DI Herbert Schirmer, 

Sechshauerstraße 8, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 02672/838 34

am Mittwoch, den 8.3.2023 von 16 – 18 Uhr
im Atelier DI Gabriele Schöberl, 

Hochstraße 6, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 0664/45 000 44

Beratungen werden von den Architekten 
Schöberl + Schirmer abwechselnd am 

2. Mittwoch im Monat angeboten.

Sprechtagstermine des KOBV  
(Der Behindertenverband)

Obfrau: Doris GRASMANN, Tel. + Fax.: 02672 / 85930

Sprechstunden: In der Tabak-Trafik Grasmann, Potten-
steinerstr. 15, 2560 Berndorf

Täglich während der Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr 
05:00-12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr, Di 05:00-12:00 Uhr, 
Sa. 06:00-12:30 Uhr

FRAUENBERATUNGSSTELLE
STÜTZPUNKT UNDINE - FRAUEN FÜR FRAUEN 

Elisabethstr. 35/2, 2500 Baden
Di 9.00 – 19.00, Mi/Fr 9.00 – 14.00, Do 9.00 – 15.00

Freitags telef. Voranmeldung unbedingt erforderlich!
Tel.: 02252/255036, www.undine.at 
E-Mail:frauenberatung@undine.at

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG 
DURCH EINEN RECHTSANWALT

Derzeit findet keine kostenlose Erstberatung 
durch einen Rechtsanwalt statt.
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PFLEGE UND BETREUUNG
vom Roten Kreuz Triestingtal
Weissenbach A Berndorf A Leobersdorf

u 059144 52400

Was wir tun:

•	Beratung und Begleitung in der letzten Lebensphase 
in vertrauter häuslicher Umgebung, Pflegeheim und 
Krankenhaus

•	Trauerbegleitung für Angehörige

•	Zeit schenken

Unsere Beratung und Begleitung ist kostenfrei.

Hospiz Triestingtal und Umgebung
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent
Tel: 0676/54 58 124
verein@hospiz-triestingtal.at

„Hospiz ist die große Idee, dass wir Menschen einander im Sterben 
nicht allein lassen sollten. Hospiz ist eine Haltung Sterbenden und 
ihren Angehörigen gegenüber; ein Verständnis von Leben, zu dem 
Krankheit, Leiden und Sterben, Tod und Trauer dazugehören.“
- Ida Lamp

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH
Brunntalstraße 15, 2560 Berndorf
pfl ege.triestingtal@noe.hilfswerk.at

www.noe.hilfswerk.at

Hilfe und Pfl ege daheim
Triestingtal
Ihr Hilfswerk Team ist für Sie da!
•  Mobile Pfl ege und Betreuung 
•  Mobile Pfl egeberatung
•  Notruft elefon
•  Menüservice
•  Warmes Essen auf Rädern

Ihr Pfl egemanager 
Markus Mayr
T 05 9249-50910

Leobersdorfer Straße 6

Heimhilfe

Hauskrankenpflege 

Notruftelefon  

Hilfe bei Organisation von 

Hilfsmitteln  

Hilfestellung bei Pflegegeldantrag  

Angehörigenberatung  

Tagesmütter

Rufen Sie uns an, wir sind jederzeit für Sie da: 

02252/508-490 
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Trauerfälle

Frieda Toifl, Franz Rumpler
Hubert Auer, Leopold Riegler

Alfred Lichtenegger

Die Bestattung Kleinhappel wurde bereits 1886 als erstes Berndorfer 
Bestattungsunternehmen gegründet. Wir sind sowohl ein Traditionsbetrieb, als auch ein 
modernes, professionelles  Dienstleistungsunternehmen, in welchem der pietätvolle Umgang 
mit den Verstorbenen und die Betreuung und Zufriedenheit der Hinterbliebenen im 
Vordergrund stehen.

Wir stehen Ihnen im Fall der Fälle mit Rat und Hilfe zur Seite und unterstützen Sie kompetent 
bei der Organisation sowohl von traditionellen Erd- oder Feuerbestattungen, als auch, auf 
Wunsch, von alternativen Bestattungsarten.

Wir gestalten und organisieren Trauerfeiern auf den Friedhöfen oder in der Kirche in Berndorf, 
St. Veit, Pottenstein, Grillenberg, Hernstein oder auch auf jeden Friedhof oder Kirche ihrer 
Wahl, sowie direkt im Krematorium in Bad Vöslau. Wir helfen und beraten bei der Gestaltung 
von Trauerdrucken, wie Parten und Gedenkbildern.

Wir informieren Sie gerne über die Möglichkeiten einer Bestattungsvorsorge. Wir bieten, unter 
anderem in Kooperation mit dem Wiener Verein, in unseren Räumlichkeiten die Möglichkeit 
einer individuelle Beratung in Er- und Ablebensversicherungsfragen an.

Viele Menschen nehmen sich die Urne ihrer lieben Verstorbenen mit nach Hause. Auch in 
diesem Fall unterstützen wir Sie gerne und können gemeinsam mit ihnen einen würdevollen 
Rahmen schaffen.

www.bestattung-kleinhappel.at   info@bestattung-kleinhappel.at

Anlässlich des Ablebens meines Gatten, Herrn 
Leopold Riegler, möchte ich mich für die erwie-
sene Anteilnahme sowie die zahlreichen Spenden 
zugunsten der FF St. Veit herzlich bedanken. Ein 
weiterer großer Dank gilt Herrn Doktor Fezga für 
die medizinische und Herrn Diakon Otmar Moritz 
für die seelische Betreuung.

Veronika Riegler und Familie
 
Für die erwiesenen Anteilnahme sowie die vielen 
Kranz- und Blumenspenden anlässlich des Able-
bens unseren Vaters, Herrn Franz Rumpler, möch-
ten wir uns ganz herzlich bedanken.

Familie Rumpler
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Veranstaltungen

Was ist los in Berndorf?
Sonntag, 12.2.2023, 14.30 Uhr Kindermaskenball Kinderfreunde St. Veit Dorftreff St. Veit
Donnerstag, 16.2.2023, 19.30 Uhr Caroline Athanasiadis „Souvlaki Walzer“ Stadtsaal Berndorf, Details S. 24

Samstag, 18.2.2023, 14.00 Uhr
Jubiläums-Umzug der Ersten 
Faschingsgilde Berndorf

Centrelax-Parkplatz, Details S. 29

Dienstag, 21.2.2023, 9.00 Uhr
St. Veiter Narrentreiben der Vogelfänger 
mit Kindermaskenumzug

Hauptplatz St. Veit, Details S. 32

Dienstag, 21.2.2023, 12.00 Uhr
Narrentreiben der Ersten Faschingsgilde 
Berndorf

vor dem Rathaus, Details S. 29

Donnerstag, 23.2.2023, 18.00 Uhr
Bürger:innengespräch über 
aktuelle Themen

Sitzungssaal Rathaus, Details S. 5

Samstag, 25.2.2023, 9.30 Uhr
Wanderung der UNION St. Veit
Nöstach - Holzschlag

Hauptplatz St. Veit

Mittwoch, 1.3.2023, 18.00 Uhr Vortrag „Blackout und seine Folgen“ Stadtsaal Berndorf, Details S. 32

Samstag, 11.3.2023, 19.30 Uhr
„Magic Moments“ - Konzert des 
Musikverein St. Veit

Stadttheater Berndorf, Details S. 33

Mittwoch, 15.3.2023, 19.30 Uhr Omar Sarsam „Sonderklasse“ Stadttheater Berndorf, Details S. 9

Donnerstag, 23.3.2023, 19.30 Uhr
The „MANNE“-QUINS: 
25 Jahre Jubiläumsshow

Stadtsaal Berndorf, Details S. 33

Samstag, 25.3.2023, 10.00 Uhr
Wanderung der UNION St. Veit
St. Veit - Ödlitz

Hauptplatz St. Veit

Donnerstag, 30.3.2023, 18.00 Uhr Gemeinderatssitzung Stadtsaal Berndorf
Freitag, 31.3.2023, 19.30 Uhr Nockis Live Stadttheater Berndorf, Details S. 34

Kartenbestellung: 02672/82253/43, www.oeticket.comKartenbestellung: 02672/82253/43, www.oeticket.com
oder office@buehnen-berndorf.atoder office@buehnen-berndorf.at

16.2.23 
19.30 Uhr | Stadtsaal Berndorf
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Veranstaltungen Pfarren Berndorf

Veranstaltungen der Pfarren

EVANGELISCHE KIRCHE 
IM TRIESTINGTAL

Gottesdienste im Februar 14-tägig, 
kein Gottesdienst in der Spitalskir-
che Enzesfeld
So 5.2., 9.30h, Dreieinigkeitskirche 
Berndorf, danach Kirchenkaffee
So., 19.2., 9.30h, Dreieinigkeitskirche 
Berndorf
Gottesdienst PBZ-Berndorf
Mi., 15.2., 10.30h, Kapelle im PBZ-
Berndorf

Seniorenkreis im Gemeindesaal
Mi., 15.3., 15.00h – Gemütliches Bei-
sammensein 
Bibelrunde in der Pfarrkanzlei
Di, 14.3., 17.00h – 1.Korinther 13,1-13 
Das Hohelied der Liebe
Di, 28.3., 17.00h – Markus 12,1-12 
Gleichnis von den Weingartenpäch-
tern

Änderungen vorbehalten.
Aktuelle Termine und Informationen 
auf www.berndorf-evangelisch.at

© Evg. Pfarre Berndorf

RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE BERNDORF

Jeden Samstag 
im Februar, 18.30

Vorabendmesse Marienkirche

Jeden Sonntag 
im Februar, 10.00 Heilige Messe Margaretenkirche

Aschermittwoch
22. Februar, 18.30 Heilige Messe mit Aschenkreuzspendung Margaretenkirche

Ab 25. Februar, 
jeden Samstag in 
der Fastenzeit, 
18.00

Kreuzwegandacht Marienkirche

Weitere Informationen finden Sie auch auf unseren Anschlagtafeln und auf www.pfarrverband-mandling.at/. 
Gerne können Sie uns auch telefonisch kontaktieren 02672 / 82300.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Jahr 2023. Bleiben Sie gesund!
Ihr Pfarrer Christian Lechner

RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE ST. VEIT

So.5.2., 10.00
Lichtmessfeier mit Kerzenopfergang
und Erteilung des Blasius-Segen

Pfarrkirche St. Veit

Di. 14.2., 15.00
Seniorennachmittag 
Thema:„Bunter Faschingsnachmittag“

Pfarrhof St.Veit

Mi. 22.2., 18.00 Heilige Messe mit Aschenkreuz Pfarrkirche St. Veit

Fr 24.2., 18.00 Kreuzweg Pfarrkirche St. Veit

So. 26.2., 16.00 Hl. Messe in kroatischer Sprache Pfarrkirche St. Veit
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Mitgliederversammlung 

Am 5. Jänner 2023 fand im Dorftreff 
St. Veit die 149. Mitgliederversamm-
lung der FF St. Veit/Triesting statt.

An der Spitze der Ehrengäste konnte 
Kommandant Hauptbrandinspek­
tor Ing. Georg Rumpler Bürger-
meister und Feuerwehrkamerad 
Ehren-Hauptlöschmeister Franz 
Rumpler begrüßen. Seitens der Stadt-
gemeinde Berndorf folgten auch die 
Stadträte Christoph Prendinger, 
Sebastian Krysl, Erich Christian 
Rudolf und Jürgen Schrönkhammer 
der Einladung. Von den Feuerwehr-
funktionären wurden Brandrat DI 
Rudolf Hafellner in seiner Funktion 
als Abschnittsfeuerwehrkommandant 
begrüßt, weiters sein Stellvertreter 
Abschnittsbrandinspektor Gerald 
Lechner und Unterabschnittskom­
mandant Hauptbrandinspektor Ing. 
Norbert Taxberger. In Vertretung der 
zahlreich anwesenden Ehren-Dienst-
grade wurden die Ehren-Komman-
danten Ehren-Oberbrandrat Egon 
Jarosik, Ehren-Brandrat Johann Ber­
tel und Ehren-Hauptbrandinspektor 
Josef Marschall willkommen gehei-
ßen. Die Rot-Kreuz-Dienststelle Trie-
stingtal war durch Oberrettungsrat 
Manfred Günter vertreten.

Nach dem Totengedenken folgte der 
Kassabericht, und die Berichte der 
Kassaprüfer, Fachchargen, Sachbear-
beiter und des Kommandos. 

Jahresrückblick

Hauptbrandinspektor Rumpler 
brachte in seinem Bericht unter ande-
rem einen Rückblick auf das Ein-
satzgeschehen und die Lieferung 
des HLF-3. Im eigenen Einsatzgebiet 
waren glücklicherweise nur kleinere 
Einsätze zu verzeichnen: darunter ein 
Mülltonnenbrand, mehrere Ölspu-
ren galt es zu beseitigen, zu einigen 
Verkehrsunfällen, bei denen glückli-
cherweise keine verletzten Personen 
zu beklagen, waren musste ausge-
rückt werden. Eine verletzte Person, 
die im Bereich der Augrabenbrücke 
über die Uferböschung gestürzt war 
und neben dem Bachbett der Tries-
ting zu Liegen gekommen ist, musste 

FF St. Veit/Triesting

mittels Korbschleiftrage gerettet wer-
den. Außerdem wurde zweimal zur 
Unterstützung der Kameraden der 
FF Berndorf zu einem Brandeinsatz 
ausgerückt, einmal war der Einsatz 
der FF St. Veit nicht mehr erforder-
lich, einmal wurde mit drei Atem-
schutztrupps bei einem Wohnhaus-
brand unterstützt. 

Neues Löschfahrzeug HLF-3

Anfang September 2022 wurde das 
neue HLF-3 an die FF St. Veit ausge­
liefert. Das Fahrzeug ist auf einem 
MAN-Fahrgestell aufgebaut, hat 
einen 4.000 Liter Löschwassertank 
und ist mit einer umfangreichen 
Ausrüstung, sowohl für den tech­
nischen als auch den Brandeinsatz, 
beladen. An der Planung des Fahr-
zeuges bezüglich der Beladung und 
vor allem der optimalen Ausnützung 
der Geräteräume, waren vor allem 
die Kameraden Oberbrandinspektor 
Ing. Anton Appel jun, Oberbrand­
meister Patrick Schirl und Hauptlö­
schmeister Klaus Tomas maßgeblich 
beteiligt. Sie haben unzählige Stunden 
dafür aufgewendet, wofür ihnen ein 
großer Dank ausgesprochen wurde. 
Das Fahrzeug wurde aus Eigenmit­
teln der Feuerwehr mit Förderung 
der NÖ Landesregierung und der 
Stadtgemeinde Berndorf finanziert.

Jugendfeuerwehr

Nach den Berichten wurde vom 
neuen Jugendfeuerwehrmitglied 
Tobis Seidl das Jugendversprechen 
abgelegt. 

Das Feuerwehrjugend-Abzeichen 
„Sicher zu Wasser und am Land 
Spiel“ für die Unter-12jährigen legten 
ab: Alexander Appel, Elias Grabner, 
Rafael Kautschek und Tobias Schirl.  

Das Abzeichen „Sicher zu Wasser und 
am Land“ für die Über-12jährigen 
erhielten Fabian Bertel, Nico Engel 
und Bastian Riegler. 

Die Ehrengäste sprachen der Feuer-
wehr St. Veit/Tr. in ihren Grußworten 
großen Respekt für deren Leistun-
gen im Einsatz- und Übungsdienst 
aus und hoben besonders die gelebte 
Kameradschaft hervor.

Einige statistische Daten

Mit 31.12.2022 hat die FF St. Veit/Tr. 
90 Mitglieder, davon 65 aktive Mit-
glieder, 12 Mitglieder der Feuerwehr-
jugend und 13 Reservisten. Im abge-
laufenen Jahr wurde die FF St. Veit/
Tr. zu 44 Einsätzen gerufen, davon  
13 Brandeinsätze und Brandsicher-
heitswachen, 5 Schadstoffeinsätze, 
sowie 26 technische Einsätze.

Insgesamt haben im Jahr 2022  
57 Kameraden 25 verschiedene Lehr-
gänge, Fortbildungen und Ausbil-
dungsmodule besucht.

Aktuelle News finden Sie auch auf 
Facebook unter ffstveit.tr und im 
Internet unter www.ffstveit.at

Johannes Weinbauer, OV

© FF St. Veit  Michael Zehetner, VM

Das Kommando mit den Ehrengästen und den Ehren-Kommandanten 

Die Feuerwehrjugend mit dem Kommando und den 
Jugendbetreuern

© FF St. Veit  Michael Zehetner, VM



www.berndorf.gv.at

27

Wir gratulieren den GewinnerInnen ganz herzlich und 
wünschen viel Freude mit den Preisen.

Auf diesem Wege möchte sich der Verein Berndorf aktiv 
bei der Gemeinde für die finanzielle Unterstützung beim 
Ankauf der Bäume und beim Bauhof für das Aufstellen 
und wegräumen der Christbaumständer, recht herzlich 
bedanken.

Mit lieben Grüßen 

Monika Wallner, Obfrau Berndorf aktiv 

Vereinsleben

Zum dritten Mal, haben wir als „Berndorf aktiv“ in der 
Vorweihnachtszeit aufgerufen, die Christbäume die 
rund um und in der Fuzo aufgestellt wurden, zu deko­
rieren. Die Baumpaten haben sich alle sehr bemüht und 
die Bäume liebevoll geschmückt, es war nicht einfach die 
ersten 3 Plätze festzustellen. 

Die Preise in Form von Triestingtalern gewannen: 

1. Platz (€ 100,-) Kindergarten Albertstraße mit der 
Pädagogin Barbara Strohschneider
2. Platz (€ 70,- ) Kinderfreunde Berndorf unter Obfrau 
Michaela Müller
3. Platz (€ 50,- ) Verein Stadtmarkt Berndorf unter 
Obfrau Christa Kratohwil

Berndorf Aktiv

Monika Wallner, Barbara Strohschneider und die Kinder vom Kindergarten 
Albertstraße

© Berndorf Aktiv

Michaela Müller, Obfrau Kinderfreunde 
Berndorf

© Berndorf Aktiv

Christa Kratohwil, Obfrau Verein 
Stadtmarkt

© Berndorf Aktiv

1. Preisschnapsen des 100er Clubs

Der SC Berndorf, vertreten durch Obmann-Stellvertreter Michael Pöschl, 
veranstaltete heuer sein 1. Preisschnapsen.

Neben Bgm. Franz Rumpler und Vize-Bgm. Gerhard Ullrich konnten auch 
GR Gerald Wolf, GRin Silvia Hromadka und GR Michael Steiner bei dieser 
erfolgreichen Veranstaltung begrüßt werden.

SC Berndorf 

© SC Berndorf

Michael Pöschl, Günter Bartak, Ali Herzog, Vize-Bgm. Gerhard Ullrich, Christian Lagler, Christian Schweiger

Nach vielen spannenden Partien 
konnte sich Vize-Bgm. Gerhard 
Ullrich den 1. Platz sichern, gefolgt 
von Ali Herzog, Christian Lagler 
und Günter Bartak.

Der SC Berndorf bedankt sich beson-
ders bei den vielen zahlreichen Spen-
derInnen des Gemeinderates und den 
Wirtschaftstreibenden aus Berndorf. 
Ein großer Dank gilt auch den vie-
len TeilnehmerInnen dieser Veran-
staltung. Auch Schreiberin Silvia 
Hromadka und Schreiber Michael 
Steiner gilt ein großes Dankeschön 
für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieses Preisschnapsens.

Der Erlös wird für die Anschaffung 
einer neuen Flutlichtanlage verwen-
det werden.

SC Berndorf
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Punschstand

Obfrau Melanie Ullrich sowie die 
Mitglieder der Freien aktiven Jugend 
Eva Vidonya, Nadja Huber, Simone 
Son, Sascha Vuckovic, GR Thomas 
Sames, Markus Jabinger, Gerhard 
Krampert, Renate Kiss und Ferdin­
and Slesak bedanken sich bei den vie-
len BesucherInnen unseres Punsch-
standes. Die Einnahmen in der Höhe 
von € 1.620 wurden bereits an vier 
Familien im Triestingtal übergeben.

Gutscheine

Weihnachten passiert nicht nur am 
24.12.! So erreichten Vizebürgermeis-
ter Gerhard Ullrich mehrere Hilfe­
rufe aus Berndorf mit der Bitte um 
Unterstützung, da man sich entschei-
den musste, solle man heizen oder 
etwas zu essen kaufen. Gemeinsam 
mit Obfrau Melanie Ullrich, sowie 
Mathias Varga (6 Jahre), Amelia 
Son (4 Jahre) und Sofia Versanova  
(6 Jahre) konnten € 300, jeweils zu 
€ 100 in Lidl Gutscheinen, an drei 
Familien übergeben werden.

Freie aktive Jugend

© FAJ

Vize-Bgm. Gerhard Ullrich konnte mit junger Unter-
stützung Gutscheine an hilfsbedürftige Familien 
übergeben

© FAJ

Freie aktive Jugend

Weihnachts-Bingo

Die Freie aktive Jugend veranstal-
tete am 24.12.2022 wieder ihr tra-
ditionelles Bingo-Spiel und jede/r 
BesucherIn konnte mit einem 
Geschenk nach Hause gehen. Seit 
mehreren Jahren unterstützen Vize-
Bgm. Gerhard Ullrich, GR Thomas 
Sames und GR Gerald Wolf diese 
Veranstaltung und spendeten auch 
dieses Mal tolle Preise. Neben Frei-
getränken und Pommes konnte ein 
Sonderpreis in Form von € 30 Tries-
tingtalern, gespendet von GR Tomas 
Sames, einem glücklichen Gewinner 
übergeben werden. 

Melanie Ullrich
Obfrau

© FAJ

Weihnachtsbingo

Am 2.Dezember feierten die Berndorfer Senioren die 
Adventzeit 2022 wieder gemeinsam! Nach zweijähriger 
Pandemiepause tat es allen sichtlich gut, sich wieder 
zusammensetzen zu können. 

Danken möchten wir der Familie Rumpler für die Frei-
gabe ihrer Lokalität sowie einigen Gemeindevertretern 
samt Bürgermeister für die Buffetgestaltung. Ein ganz 
besonderer Dank gilt dem Ehepaar Brigitte Pulay und 
Leopold Klein für die mehr als besinnliche musikalische 
und literarische Darbietung! Es gelang ihnen hervorra-
gend, die anwesenden Gäste an ihre eigene Jugendzeit 
zu erinnern.

Das Programm 2023 folgt im nächsten Gemeindekurier.

Josef Pichler, Obmann

NÖ’s Senioren - Adventfeier

© NÖ Senioren

Brigitte Pulay
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Jubiläumsjahr 

50 Jahre 1. Faschingsgilde Berndorf 
25. Faschingsumzug in Berndorf
25. Ausgabe der Faschingszeitung 
„Bärenbote“

Nun ist der Jänner unseres Jubilä-
umsjahres vorbei, der 25. Bärenbote 
im Umlauf, die beiden Narrensitzun-
gen laut Publikum mit Erfolg beendet 
und somit starten wir in die letzten 
drei Wochen der heurigen Faschings-
saison mit weiteren zwei Highlights:

25. Faschingsumzug – 18.2.2023

Beginn 14 Uhr 
Start und Ziel: Centrelax-Parkplatz

Route: Centrelax-Parkplatz – Sport-
promenade – Freiheitsbrücke – 
Alexanderstraße – Hermannsplatz – 
Beates Terrassencafe – Brunntalstraße 
– Hernsteiner Straße – Bahnhofs-
platz (mit Bühne, Musik, Vorstellung 
der Gruppen) – Jubiläumsbrücke – 
Gemeindehof – Karl Mayer-Straße – 
Centrelax-Parkplatz

Anschließend Faschingsparty im 
beheizten, großen Festzelt am Cen­
trelax-Parkplatz mit Musik, Drinks 
und Party-Kulinarik

Narrentreiben vor dem Rathaus 
– 21.2.2023

von 12 bis 18 Uhr

ab 12 Uhr: Drinks & Snacks
14 bis 16 Uhr: Live-Musik Austro- 
Pop mit der Band „Kraweukistn“
17 Uhr: feierliche Verabschiedung des 
Faschings

Die FunktionärInnen und AkteurIn-
nen freuen sich auf Euer/Ihr Kom-
men und auf gemeinsame humor-
volle Stunden im Fasching 2023! 

Heinz Zeller
Präsident der Ersten Faschingsgilde 
Berndorf

1. Faschingsgilde Berndorf

© 1. Faschingsgilde Berndorf

Vereinsleben

© 1. Faschingsgilde Berndorf
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STADTTHEATER STADTTHEATER 
BERNDORFBERNDORF                    

14.7.-13.8.202314.7.-13.8.2023
Karten: 02672/82253-43 | office@buehnen-berndorf.at
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Vereinsleben

Sportlich endete das Jahr 2022 für die 
Hundeschule Berndorf – wir trafen 
uns wieder zu unserem seit Jahren 
stattfindenden Silvestermarsch. Im 
Sonnenschein spazierten wir flotten 
Schrittes durch unsere Heimat. Bei 
anschließendem Leberkässemmel-
Essen wurden noch einige Ereignisse 
des zu Ende gehenden Jahres in Erin-
nerung gerufen und über so manches 

ÖHV Hundeschule Berndorf gegründet 1926

herzlichst gelacht. Natürlich wurde 
auch von köstlichster Weihnachts
bäckerei unserer Mitglieder genascht 
und mit einem Gläschen Sekt auf das 
neue Jahr angestoßen. An dieser Stelle 
möchten wir uns ganz herzlichst bei 
Stadtrat Jürgen Schrönkhammer für 
die großzügige Spende bedanken.
Unsere Winterschule ist bereits in 
vollem Gange. Ob an Samstagen ab 
8.30 Uhr auf dem Trainingsplatz 
bei winterlichen Temperaturen oder 
14-tägig in der Dog Sport Center 
Halle in Ebreichsdorf. Sogar in den 
Weihnachtsferien wurde weiter flei-
ßig geübt!

Weitere Veranstaltungen in naher 
Zukunft werden unser Faschingsfest 
mit Juxturnier am 18. Februar um 15 
Uhr sowie diverse Trainingswochen­
enden mit Emi Hetych, Elisabeth 
Karsai und Lisa Biegler sein.

© ÖHV

Fröhliche Silvester-Runde mit STR Jürgen 
Schrönkhammer

© ÖHV

Hallentraining

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.hundeschule-berndorf.at oder 
auf Facebook.

Peter Gutovnik
Obmann

© vandehart photography© David Jerusalem

© L. Nesic

KLASSIK .K L ANG

STADTTHEATER
19.30 Uhr 

SIEGFRIED 
AUF ABWEGEN
15.04.2023
mit ANDREAS SCHAGER, Lidia Baich, Daniela Fally u.a.

ERÖFFNUNGSKONZERT

 Tel.: 02672 822 5343 | www.buehnen-berndorf.at
Nährere Infos / Kartenbestellungen:
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Indoor
Um meinen Hund im Winter trotz-
dem ausreichend auslasten und 
beschäftigen zu können, gibt es 
natürlich auch die Möglichkeit für 
Suchspiele im Haus oder der Woh-
nung. Die Leckerli-Suche, diverse 
Holzbrettsuchspiele, aber auch 
Koordinationsübungen sind nur 
einige wenige Beispiele, um mit mei-
nem Hund auch zu Hause gemein-
sam aktiv zu sein.

Auch wir, die E.L.A Dogs Club Hun-
de(halter)schule bietet zu den The-
men: „Richtiges Spielen“ und „Kör-
perfit“ (Koordination und Fitness) 
im Frühjahr 2023 wieder Tageskurse 
an. Für weitere Informationen und 
Beratung stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Martina Krumay
FB: E.L.A: Dogs-Club Hundeschule
Tel.: 0699/15051480 

Mit meinem Hund gesund und 
sicher durch den Winter

Um unsere Vierbeiner auch in der 
kalten Jahreszeit beschäftigen zu kön-
nen, und das vor allem mit einem 
Blick auf das Wohlergehen und die 
Gesundheit des Tieres, ist es wichtig 
als verantwortungsvoller Hundehal-
ter folgende Dinge zu beachten:

Der Spaziergang
Grundsätzlich empfehlen wir, im 
Winter kürzer aber dafür öfter mit 
dem Hund spazieren zu gehen. 
Besonders kälteempfindliche, ältere 
Hunde mit Gelenksproblemen 
sollten Minusgraden oder eisigem 
Wind nicht zu lange ausgesetzt sein. 
Der Hund soll immer in Bewegung 
bleiben! Außerdem ist es wichtig zu 
wissen, dass viele Hunderassen gar 
nicht „winterfest“, also für Schnee 
und Eis geeignet sind. Hierzu zählen 
Rassen mit kurzem Fell und wenig 
Unterwolle. Achten Sie auch auf die 
Körpersprache der Vierbeiner: Eine 
verkrampfte Körperhaltung, ein 
hochgezogener Rücken, eine einge­
klemmte Rute und Zittern können 
ein Zeichen dafür, dass dem Hund 
kalt ist.
Nach den Spaziergängen sollte man 
einen nassen Hund stets mit einem 
Handtuch abtrocknen!

Dunkelheit
Leider wird es im Winter unum-
gänglich sein, selbst bei Dunkelheit 
mit dem Hund Gassi zu gehen. Ein 
reflektierendes oder leuchtendes 

Halsband und Leine oder auch eine 
Warnweste für den Hundehalter, hel-
fen nicht nur einem selbst, sondern 
auch den Vierbeinern rechtzeitig für 
andere Verkehrsteilnehmer besser 
sichtbar zu sein.
Die Sicherheit steht stets an erster 
Stelle!

Schnee und Eis
Man sollte vermeiden mit alten, klei­
nen oder kranken Hunden durch 
tiefen Schnee zu laufen. Nicht nur 
ist es für die Vierbeiner sehr anstren-
gend, oftmals können sich auch grö-
ßere Eisklumpen im Fell bilden und 
die Hunde beginnen zu unterkühlen. 
Eine höhere Verletzungsgefahr ist 
auch beim Ausrutschen der Hunde 
auf Glatteis gegeben. Deshalb, Vor-
sicht! Zerrungen, ein Kreuzbandriss 
oder gar Knochenbrüche können die 
Folge sein. Bei solch winterlichen 
Witterungen auf Apportier- und 
Rennspiele also lieber verzichten!

Winterbekleidung
Anders als beim Menschen, ist es für 
unsere Hunde nicht notwendig, im 
Winter Jacken oder Mäntel zu tra-
gen. Dennoch gibt es Ausnahmen, 
denn wie bereits erwähnt sind alte 
und kranke Tiere, aber auch jene mit 
kurzem Fell und wenig Unterwolle 
besonders von den kalten Tempera-
turen betroffen. Bitte bei der Auswahl 
der Winterkleidung darauf achten, 
dass der Hund genügend Bewe­
gungsfreiheit hat, der Stoff atmungs­
aktiv und wasserfest ist, und auch 
der Bauch vor Kälte geschützt ist.

E.L.A. Dogs

2560 Berndorf, Sechshauser Straße 3-5, Tel.: 02672 / 810 22, Fax: DW-30 
2700 Wiener Neustadt, Pernerstorfer Straße 7, Tel.: 0664/ 882 97 440

© Adobe Stock

Hunde können vor allem im Winter mit Nasenarbeit 
und Suchspielen sehr gut ausgelastet werden
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STATISTIK 2022
Steigerung bei den Entlehnungen

2022 wurden in der Bibliothek 28482 Medien ausge-
borgt, dies sind 3343 Medien mehr als letztes Jahr.

Entlehnungen nach Gruppen:
2,7 % Jugendliche, 3,8% Männer, 35,5% Frauen, 58% 

Kinder

Neuanschaffungen 2022
1147 Bücher, 226 Zeitschriften,88 Hörbuch und Music 

CDs,17 DVDs, 5 Spiele

EINLADUNG
Info Abend: Lerntipps – Wie ich mein Kind 

beim Lernen unterstützen kann
24. Februar 2023, 18:00-20:00, Stadtbibliothek

Sylvia Plach, dipl. Legasthenie- u. Dyskalkulietrainerin 
und Deutschtrainerin, begleitet Sie durch diesen 

Abend. In diesen zwei Stunden erfahren Sie Wissens-
wertes zum Thema Lernen und erhalten nützliche 
Tipps und Tricks. Weiters erwerben Sie praktische 

Lerntechniken und erfahren, wie Sie den Schulalltag 
Ihres Kindes gemeinsam bewältigen. Interessierte 
Eltern von VS-Kindern sind herzlichst eingeladen.

Anmeldung in der Bibliothek oder unter 
stadtbibliothek@berndorf.gv.at

Gerne können Sie unter www.biblioweb.at/berndorf 
recherchieren, welche Medien vorhanden sind und 

bis zu 2 Artikel kostenlos reservieren!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bibliotheksteam

Schließtage Februar 
9.2.2023-11.2.2023

Öffnungszeiten 
Mittwoch und Donnerstag: 16:00-19:00 Uhr

Donnerstag, Freitag und Samstag:  8:00-12:00 Uhr

Stadtbibliothek Berndorf
 Alexanderstraße 7, 2560 Berndorf

Tel. 0676/84 8225 383

stadtbibliothek@berndorf.gv.at
www.biblioweb.at/berndorf

Besuchen Sie uns auf facebook!
www.facebook.com/stadtbibliothekberndorf

WAS TUN, 
WENN NICHTS MEHR GEHT…

Mittwoch 01.03.2023
18:00 – 21:00 Uhr
Stadtsaal Berndorf

2560 Berndorf, Hainfelder Str. 38a
Vortragender: Oberst i.R. Gottfried PAUSCH

Die Veranstaltung ist kostenlos

Veranstalter: Stadtgemeinde Berndorf

Impressum: Stadtgemeinde Berndorf,  Kislinger-Platz 2, 2560 Berndorf | Druck: Druck.at, Leobersdorf
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Kunst & Kultur

 

Treffpunkt: Hauptplatz, Umzug Richtung 

Gemeindehof mit dem Musikverein St. Veit, 

Ausschank beim Gemeindehof 

Kindermaskenumzug 
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St. Veiter 

Narrentreiben  

2211..  FFeebbrruuaarr  22002233,,  99..0000  UUhhrr  

Nachmittags geht’s weiter  

• beim Heurigen Barbara & Franz Rumpler 

• in der St. Veiter Hittn 

• im P&P Cafe Restaurant 

• im Cafe Restaurant ZUKUNFT 
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Kunst & Kultur

Kartenbestellung: 02672/82253/43, www.oeticket.com
oder office@buehnen-berndorf.at

23.3.23 23.3.23 
19.30 Uhr | Stadtsaal Berndorf
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Rückblick 
Kirschbaumeinpflanzung

Am 09. Oktober 2022 wurde im Rahmen des Erntedank-
fests der Pfarre St. Veit das Gastgebergeschenk von der 
Trachtenmusikkapelle St. Veit im Pongau eingepflanzt: 
ein Kirschenbaum. Dieser wurde feierlich, begleitet von 
den Klängen eines zünftigen Marsches, am Hauptplatz 
St. Veit von unserem Obmann Paul Schermann und vom 
Bürgermeister Franz Rumpler eingepflanzt und durch 
Ortspfarrer Tomo Cubela gesegnet.

Konzertwertung 

91,83 Punkte erreichte der Musikverein St. Veit bei der 
Konzertwertung am 13. November 2022 im Kulturhaus 
Hirtenberg unter der musikalischen Leitung von Patrick 
Rupprecht. Das Orchester trat in der Stufe C mit den bei-
den Stücken „Ross Roy“ von Jacob De Haan und „Magic 
Moments“ von Fritz Neuböck an und belegte hinter 
dem Blasorchester Bad Vöslau den 2. Platz in der Stufe 
C. Bewertet wurden dabei unter anderem Aspekte wie
„Dynamische Differenzierung, Tempo und Agogik, Regis-
terausgleich“ oder auch „Stilempfinden“.

Musikverein St. Veit/Triesting

© MV St. Veit

Musikverein St. Veit

Vorankündigung

Am 11. März 2023 um 19:30 Uhr findet das jährliche Kon­
zert des Musikvereins St. Veit unter dem Motto „Magic 
Moments“ im Stadttheater Berndorf statt. Karten sind 
bei allen MusikerInnen oder beim Kulturamt Berndorf 
 erhältlich.

Musikverein St. Veit

www.mv-stveit-triesting.at

11.03.23 | 19:30 Uhr
Lorem ipsumStadttheater Berndorf

Karten: Erw. 16€ / Kinder 10€ 
erhältlich im Kulturamt Berndorf & bei allen Mitgliedern

Magic Moments
Konzert

MUSIKVEREIN

S
T. VEIT a.d. TRIESTI

N
G
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TAXI-FAHRTEN - 
GÜNSTIGE ORTSTARIFE
0699/199 43 094
Anfragen/Buchungen der Fahrten
& Busreservierungen 
(z.B. Schulfahrten, Betriebsausflüge etc.)

Hr. Dejan Mitic, 0664/2105306, E-Mail: dm-bus@gmx.at

IHR PERSÖNLICHES 

BERNDORF TAXI!

DM Busreisen + Taxi
Ihr Busreisenpartner in NÖ & Wien

www.s-real.at

Kontaktieren Sie uns:

S-Real Wiener Neustadt im Triestingtal
Tel.:  050100 638515
Hernsteiner Straße 10, 2560 Berndorf

Sind Sie auf der Suche nach einer Liegenschaft oder 
denken Sie selbst daran, zu verkaufen? 
Wir beraten Sie gerne. 

Häuschen am Ortsrand Berndorf
Objektnummer: 06029

Teilunterkellertes Einfamilienhaus, 
ca. 73m2 Wohnfl äche, 3 Zimmer, 
auf 542m2 Grundfl äche.

Kaufpreis: € 298.500,�

Weitere Informationen: 
Gernot Dürr: 050100 638515

Mitten im Zentrum von Berndorf
Objektnummer: 06014

Eigentumswohnung ca. 55m2  mit 
2 Zimmern und Loggia. 1. Stock 
ohne Lift. Nahe Bahnhof & Schule.

Kaufpreis: € 148.000,�

Weitere Informationen: 
W. Leskovec: 050100 638520

Kartenbestellung: 02672/82253/43, www.oeticket.com
oder office@buehnen-berndorf.at

31.3.23 31.3.23 
19.30 Uhr | Stadttheater Berndorf

NOCKIS

Impressum: Stadtgemeinde Berndorf, kult-tour im Zentrum, Kislinger-Platz 2, 2560 Berndorf | Druck: Druck.at, Leobersdorf

HUNGER &
      KEIN PL AN?
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Geburtstage

Ehrungen & Danksagungen

Adele Sulzer und Vize-Bgm. Gerhard Ullrich

© Stadtamt

Zum 101. Geburtstag von Adele Sulzer überbrachte Vize-BGM 
Gerhard Ullrich die besten Glückwünsche im Namen der Stadt-
gemeinde. Wir wünschen Frau Sulzer auf diesem Weg nochmals 
alles Liebe zu Ihrem Geburtstag und vor allem viel Gesundheit 
und noch viele schöne Jahre in Berndorf!

Ich bedanke mich herzlich bei der Sparkasse Pottenstein, den 
Gemeindevertretern, dem Pensionistenverband Berndorf und 
allen weiteren Gratulanten für die Glückwünsche zu meinem  
85. Geburtstag.

Christine Wilflingseder 

Um 20.30 Uhr war es dann schließlich 
soweit: Ich konnte mit dem Ballkomi-
tee und dem Faschingsprinzenpaar 
und der reizenden Mädchengarde, 
die diese Veranstaltung mit einem 
gekonnten Tanz eröffneten, Ehren-
gäste wie Landtagsabgeordnete, Bür-
germeister und Vizebürgermeister 
sowie zahlreiche Stadt- u. Gemeinde-
räte begrüßen. Die Band Music4you 
eröffnete mit dem bekannten Spruch 
„Alles Walzer“ den Ball, welchem 
zahlreiche Ballbesucher folgten. Die 
Stimmung war sehr gut und die Tanz-
fläche war bis zum Ballende um 3 Uhr 
früh immer gut frequentiert.

Um Mitternacht wurde die Tanz
fläche allerdings für die sehenswerte 
Performance der Tanzformation 
„Show Dance Triestingtal“ geräumt, 
für die diese ambitionierte junge 
Gruppe tosenden Applaus erntete 
und Zugabe gefordert wurde.

Wer sich aber vom Tanzen ein biss-
chen ausruhen wollte, kehrte im Heu-
rigenstüberl bei Martin Gamp auf ein 
Glas Wein ein oder man traf sich bei 
der Sektbar, die von Nico und Martin 
perfekt betrieben wurde. Für das leib-
liches Wohl sorgte in bewährter Weise 
das Team vom Berndorfer Stadtwirt  
rund um Christian Floh.

Am 14. Jänner 2023 fand im Stadt-
saal der Stadtgemeinde Berndorf ein 
erfolgreicher Ball nach zwei Jahren 
Pause wieder statt. Das Ballkomitee 
freute sich über ein ausverkauftes 
Haus. 

Zwei Tage vor der Veranstaltung 
wurde mit vereinten Kräften ein ele-
gantes Ambiente in den Saal gezau-
bert. Hier möchte ich mich bei dem 
Team rund um GR. Bader recht herz-
lich für ihren Einsatz bedanken. Auch 
an meine Vorstandsmitglieder für 
ihren Einsatz recht herzlichen Dank.

Nach der Mitternachtseinlage wur-
den die vielen hochwertigen Preise 
verlost, dafür möchten wir uns bei 
der Berndorfer Wirtschaft, der Firma 
Ludwig Schokolade Krüger für die 
Damenspende, der Fa. Pongratz, Fa. 
Altmetall Hr. Reiter, Berndorf AG, 
Sparkasse, Uniqa Hr. Kronfellner 
und vor allem den Mandataren für 
die zur Verfügung gestellten Preise 
bedanken.

Der Hauptpreis in Form von Tries-
tingtalern im Wert von € 550 wurde 
von den vier Fraktionen des Berndor-
fer Gemeinderates zur Verfügung 
gestellt . Danke!

Ein Dankeschön an alle Ballbesucher 
und Mitwirkenden für die gelungene 
Ballnacht.

Auf ein Wiedersehn im Jahr 2024, wir 
werden daran arbeiten.

Herzlichen Gruß vom Ballkomitee,

Christa Kratohwil, Obfrau 
Silvia Hromadka, Günter Bader, 
Andreas Kronfellner, Angelika Wille

Stadtball

Das Ballkomitee: Günter Bader, Silvia Hromadka, 
Christa Kratohwil, Angelika Wille, Andreas 
Kronfellner

© Achleitner
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lagerhaus.at/rlg

Baustoffe und Haus & Gartenmarkt
Tel. 02672/82421, E-Mail: pottenstein@rlg.rlh.at
Mo-Fr: 7.00-12.00 u. 13.-17.00 Uhr, Sa: 8.00-12.00 Uhr

Fachwerkstätte & Kleinmotoristik
Tel. 02672/82425, E-Mail: wkst_pottenstein@rlg.rlh.at
Mo-Fr: 7.00-12.00 u. 13.00-16.00 Uhr

Bahnstraße 21, 2563 Pottenstein

Fachwerkstätte
Baustoffcenter
Haus & Garten
Autohandel
Tankstelle

Die kennen
sich aus 
im Lagerhaus.
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